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Aepfel per Kpf . 35 Pfg . bei H . Schmidt , Bleichstr . 29 .
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Bestellungen auf unsere Maschen - Biere

werden auch in der Expedition des
^

BsieS -

badener TagblattS
"

. bei Herrn Albert

Kirschbanm , Langgasse 53 , und hE Kauf¬

mann Kranz Gisenmenger , Morrtzstraße 36 ,

AnpreM
hinstellt, '?

itentirt . R
ier Wahchet
tmplare i»e

Herzog .
;aom ,

Cäcilien - V erein .

Montag den 29 . November fällt die Probe auL ; dafür Mittwoch
1. Tecembrr Abend ; 71/ « Uhr :

Gesammt - Probe♦ _____
363

Notizen .
Morgen Montag den 29 . November , Vormittags 9 Uhr :

tewm zur Geltendmachung von Ansprüchen an tote Concursmaffe des

Wilhelm dummer zu Wiesbaden , bei Konrgl . Amtsgericht VI . (S .
$gbl. 272 .) . . .. .

Insteigerang der zur Concursmasse des Philipp Fehr dahier gehörigen
Mobilien « ., m dem Saale des „Pariser Hofs "

, Spiegelgasse . ( S .

ünsteizerung abgängiger Mobiliargegenstände , .Weißgeriithe rc ., in dem Her¬

zoglichenHolzhose zu Biebrich . ( S . heut . Bl .)
Vormittags 10 Uhr : , , ,

Britin zur Einreichung von Submissionsosserten aus die bei Unterhaltung
der städtischen Gebäude nothwendig werdenden Glaser -Reparaturarbeitele ,
bei dem städtischen Bauamte , Zimmer No . 29 . (S . Tgbl . 2/7 .)

L Vormittags 11 Uhr :
Termin zur Einreichung von Submissionsofferten auf bte Herstellung von

circa 300 Quadratmeter Pflasterreparatur , bet dem stadtbauamte ,

Curium * Wiesbaden .

Sonntag den 28 . November Nachmittage 4 Uhr ;

l3. 5ymphonie - Concer1 des ftäht . Cur - Urchesters
unter Leitung des Capellmeisters Herrn Louis Lüstner .

Bekanntmachung .

ääX ’ L
nacbfolllmde Möbel gegen Baarzahlung versteigert : Ein Sopha und

6 Stühle , 1 Mßbaumtisch mit 4 flogen , 1 nupaummeKommo
. in rweitbür Kleidersihrank , 1 Spiegel mit Goidrvhme , 2 v

ständiae Betten We ' ßzeug , einige Stück Leinen , seines Porzellan ,

& . - S bi » . Md - , . » <° d - Jimm -a - Mch . , I- m -

v - u - ° » d n ° ch. M - - q . .
Fer | L m audi0Mto .

unb barnit wir andererseits im Stande sind ,
den specrellen Wünschen der Annoncrrenden Rechnung

* ”

tie M
"

die

°

WeiK - il » chts ; eit bestimmtem JnseratAnfträge

" S ^ " tin einer Anstag - von fast 6000 M - m -

( : n 2nrerer Stadt und deren Umgebung verbreitet und sind bei dem starken Leserkreis des

SlnÄÄvon heXr Srirkung unb

“ . Beethoven ,
aus -

Nummerirter Platz : 1 Mark .
Zldoimements- und CurtarKarten sind bei dem Besuche der bym -

phonie-Concerte ohne Ausnahme vorzuzeigen . , ,
Städtische Cur -Direction : 1* . Hey 1.

PROGRAMM .

1, Ouvertüre zum Märchen von der schönen Melusine Mendelssohn .

2 Entr 'acte aus der Musik zu Göthe ’s „ Egmont
3. Furientanz und Reigen seliger Geister

„Orpheus
“

1 Frithjof - Symphonle Hofmann .

Bierbrauerei & Eiswerk

1074 in Wiesbaden .

Teltower Rübchen und

Ächte ital . Marone «

- w « n " « WLL kN "
« « -, . und « d ° ^

« estateratioit Fath ,

Ecke der Castellstratze t .
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V ictoria - Chocdlade
aus der Dampf - Chocol deu - Fabrik des Hoflieferanten

Joh . Hoff in Berlin .
Dtefe mit Vanille und Gewürz gemischte außerordentlich

zarte und angenehm schmeckende Chocolade ist in den feinsten
Salons der höheren Herrschaften ein beliebtes Getränk . Um
ste oem allgemeinen Publikum zugänglich zu machen , ist der

« ft ™
au

-f
bos Geringste festgesetzt . Sie ist schon mit

Ltä
^

xn
'
errWetd

^ ^ ^ haben . Niederlagen werden in allen

3u haben in Wiesbaden bei H . Wenz , Conditor

AZN ' ' * • K " h,rs - flir *

Restauration döbel *
Walramsiratze .

Heute Sonntag den 28 . November :

FREI - COjVCE JR T
susgcführt von einem Theil der 80er Capelle .

Für gute Speisen und Getränke ist bestens gesorgt .
^ 030 Achtungsvoll Conrad Göbel .

Blumenzwiebeln “ 6 ‘

---- - ------------ -- A - Wähler , Marktstrake 28 .

Für
® e"

1öfe
’ utw Obstgarten , im besten Zustande ist

j . H . 0 . 5 Ml «jÄ ' "
asÄttonl ' " iia S

— — t - W . Allendörfer .

Dchöne , Mch . I . b . rsi 20 .
*" jJj1

'
1
'
7”

Li « verkaufen !
® ti an einer gangbaren Promenade <n >f<>n »nr2

| Gegen Husten , Catarrhe , Grippe
| AL " bis Yt unübertroffenes Hausmittel die von Apo -
K ta lLwSSke ' au - dem frischen Safte des „ Spitz -
& Wegerichs und der » Hauswurzel «

dargestellte
V 9

Hrust - Essenz .
I

« ÄÄ " ^ * " li - Esfe « z
« wird ganz besonders

i cÄelÄigf “ ' ® i,e “ i, ' n ki » » <>• » « « «

teile, so»
alten Rh

MetzM,

15,0011

XöOeiÜ
betmie

tat . Ai

Frische Egmonder Schellfische
_____________ Chr . Ritzel Wwe . 4632

Ule Cigarren - & Tabak - Handlung
bon Hermann Saemann aus Küniasvera ,

. . , , ,
in Wiesbaden Goldgaste 5 ,

empfiehlt importirte und Hamburger Havanna - Ci -

Auswahl, von vorzüglicher Güte und außer¬
gewöhnlich billigen Preisen , sowie Rauch - und Schnupftabakevon der weltbekannten Fabrik G e br . Bolckart in

'
Berlin . 4639

"
Gin ot

Dem d

M __"
Moten

y 2a im

Leckren
iiiRirchgai
mit

$om Cr

lintschiv «

Udnstraß «

linlfiä
M in ui

Schteiews
bas Neueste in Gaze und Tüll , billigst bei

I
470 * Lehmann , Goldgaffe , Ecke der Grabenürafi

Möbel zu außerordentlich billigen P , eisen bei 1
------ ------------ Martini , Hochstütte 14 , 4M

Hochstätte 24 werden Lumveu . Knoäve « .
d ) : l ' sä Öe und alte Metalle zu den höchste «

Prelle « anaekauit . Job . 7Z
,

" an neuen und geiragenen Kletvern , Siiefeln,Uh«und Weißzeug zu billigen Preisen , auch Rückkaufsrecht . i
4
-2±i _ _ Martini , HochMie 12.

0Ü,,
<L4 ^ " ben Herren - Kleider migef , ch-mtsq p ,geändert u . schnell u . billig besorgt . 41 . Frommont . 460?

J,° “ n 2 - Stock ist verschredrntS Schretnertverk
zeug m verkaufen . 4^

nrfSfci 9
® xMeT ; iledrauchter Kinderfchlitteu äu taufen

gesucht . Räb . Marktplatz 11 , 4555
Sehr schbne Dilkwurz , in größeren und kleineren OuaniilÄtli ,

per Cir . 70 Pfg . , empfiehlt 41 . Schmidt , Moritzstrafe 5 . «
Alle Sorten Stroh zu haben bei ,1 . Schmidt , Mach

slr ° be 5 .
_____________________________ ________________________

4601

Offizier - Paletot , wenig getragen , zu verk Walwmftr . 8?.

jßnr1 ilcme ‘Jtape , wiro zu kaufen gesucht von

      Glanbitz , Krabenstrch .

— * ln ' /4 Sperrfitz , recvts , abzugeben Mauergaffe 6 , Bel -Ä »

« ^ -.
diano zu mielyen gesucht . Offerten unter L . W . Ot

Expedition d . Bl . abmgeben .
_

4636

m
e,n niJ $ out erhaltenes Piauino Walramsilch

No . 29 . Beletage , 4593‘ ~ '
ll nterricht i « alle « Fächer « 4147

burtb einen Professoren - Verein . Französisch von einem flepriif’

c*n
. Franzose gibt die richtige franzöfischk

Aussprache . Näh , bei F , Favrat , Mauergaffe 2 , Bel -8 'liiie
'Ame Engländerin wünscht sowohl Ginzel - als Ensemble -

ttttterrtcht m ihrer Sprache zu ertheilen . Preis per Mick
u Person 1 Mark , 2 , 3 auch 4 Personen zusammen 2 Mark . ’M
rn der Kxpeditwn d . Bl . 2640

F * f ‘$ a !,£ nct Dame « Wintermantel ist zu verkanck ,
Näheres in der Kxpoditinn d . Bl . 3032~

Kanape und Matratzen billig zu verk . Helenenstraße 4 . 4M

470

J . g *

Größte Auswahl Punsch - DL ^ Z
als : Feinsten Düsseldorfer Rum - und .

’ StaS
Pnnscli a M . 2 . 50 , Pouehe royal ^ Burl ^ f1

“ 3

l '. rdbeer - , Sherry - und Ananas - Pn ^ Ä
» eutscher Kaiser - Punsch (feinste ESiJ

empfiehlt
1W « r oreit , Taunusstrasse 7 ,

Lager der einhandlung Carl Bierbaner in FrankturtaM

Rein leinene Taschentuchs
S K ° V ' - * * * - / LLL .

- * »

— Goldgaffe , Ecke der Gi
" '

nstrafi

Billig zu verkaufen
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Von feinem durstiaen Kollegen : A .
<S

7 ,

Kiewern , Möbel , Antiquiiäien , Oelgemälden ,

S von Figuren , Krügen und Gläsern aus

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Nach¬

richt , daß unser innigstgeliebter Gatte , Vater und Bruder ,

David Weber , Badmeister , am 26 . d . Mts . nach langen ,

schweren Leiden saust dem Herrn entschlafen ist .

Um stille Theilrwhme bitten „
4625 Die trauernden Hinterbliebene « .

Dir Beerdigung findet heute Sonntag den 28 . November

Nachmittags 3 Uhr vom Sterbehause , Stringasse 20 , au ? statt .

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten tnr traurige Mittheilung von dem

heute Früh 4 ' /, Uhr erfolgten Hinscheiden meiner lreben Frau ,

Marie ,
Klamp .

Um stille Theilnahme bittet im Namen der Hinterbliebenen

Wiesbaden , den 27 . November 1875 .
Renter .

Die Beerdigung findet Dienstag Vormittags 10 Uhr vom

Sterbehause , Ellenbogengasse 6 , aus statt . 4bt -

I > anksagung .

Für die bewiesene Theilnahme bei dem Tode und beider

Beerdigung unseres nun in Gort ruhenden l .ebenSo . ne

und Bruders , Johannes Philipp Schäfer , sagen

wir Allen unseren innigsten Dank .

Wiesbaden , den 26 . November 1875 .

Philipp Georg Schäfer nebst Gattin

4566 und Kinder .

Todes - Anzeige .

Verwandten und Freunden die Trauernachricht , daß eS dem

Allmächtigen gefallen hat , unsere liebe Mutter , Schwieger -

muttet und Großmutter , Elisabethe Scherer , Wutwe

des verstorbenen Cursaal - Poriiers Johann S ch e r e r , nach

langem Leiden am Donnerstag Vormittag um 11 Uhr durch

einen sanften Tod zu erlösen . m „ o . . .
Die Beerdigung findet heute Sonntag Nachmittags Uhr

vom Sterbehause , Helenenstraße 18 , aus statt .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Georg Dauer .
4615 Franziska Dauer , geb .

M |
m gepcki' i

izöfischt
Vel-d -M

femble -

t Stuiöe
irk . W

264»

verlausen.
3033

rF4M5

" ^ » TAKgyallya , in Depot von oem jetzigen Ägenthümer .

° « n V ' - Ijl . ld > Evuarv Ät . » , » „ » •

— --- — « ÜÄhTi «Inttn .iitftmn Oeloemälden .

ibenstre«e,

14 . 464!

■ Papin ,
höchst«

»ff . 4651

iefeln,W«

litte 12.

itmifo gtt,
nt . 4609

«»erwerb
4631

zu laus«

Quantitäten,
e5 . 46«»

Noch
4601

[ramftr , 87.

enßrafi .

Bel -ÄA

WTiiTte
4636

ItatnftMEi
45P3

Todes Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten zeigen wir hiermit I

tiefbetrübt an , daß es dem Allmächtigen gefallen Hat , unser

Töchterchen Pauline nach einem kurzen Krankenlager zu

fich zu nehmen . v
Die trauernden Eltern :

Dudwig Gerlach .

Elise Gerlach , geb . Emme » .

Die Beerdigung findet heute Nachmittags 31/ « Uhr vom

Leichenhause aus statt .
4 '

1 Restauratio » sköchin , Hotel - I
(5ClUCt ) t zimmermädche « , 1 feines Haus -

Mdche « nach Frankfurt , 1 feines Hausmädchen nach

bremnach , selbstständige , bürgerliche Köchinnen , Mädchen

ft Min , Haus - , Küchen - und Landmädche « durch Frau

mrck , Plaeirungs -Bureau , Häfnergafsell . 296

6in braves Mädchen wird m einen kleinen Haushalt gesucht

Wkichstraße 23 , 3 Stiegen hoch rechts . 4bilb
Ein ordentliches Dienstmädchen wird zum 1 . Januar gesucht |

Wnitzstraße 34 , Bel - Etage . m        4 ™

Durch Bitter ’ s Plaeirungs - Bureau , Webergaffei :; ,

werde » gefucht r

Botels - Köchin , sL CÄS
Botel- Zimmermädchen auswärts für sofort , sowie

lßchiige« ücheumädchen bei 18 Mark Salair . NB . Bei den

Men nach auswärts Reisevergütung . 4bj7*

Ein Mädchen vom Lande gesucht Mainzerstraße 31 . 4bot

W * Einen jungen , tüchtigen , soliden Chef ihr eine JaVieK -

ßelle, sowie ein gesetztes Kindermädchen zu einem Jahre

alten Kinde sucht das Plaeirungs - Bureau von Niederreiter ,

1 Apraaff - 35 ._____________ _______________________
4647

15,000 Mark auf 2 . Hypothek - uuszuleihen . Mb . Exp . 4576

stiderstraße 4 ist ein kleines DachlogiS sogleich oder später zu

vermietben . ___
4648

toi . Arbeiter können Kost und Lochs erh . Echulg . 4 , Swenb . r . 46 ^ 0

Todes - Anzeige . 46341
Unseren Verwandten und Freunden machen wir hiermit du 1

traurige Mittheilung von dem heute Nacht 2 /< Uhr nach |
schweren Leiden erfolgten Hinscheiden unseres mmgstgeliebten 1

Töchterchens , I
Marie , g

und verbinden damit die Bitte um stille Theilnahme . g

Die Beerdigung , zu der w,r gleichzeitig emladen , findet «

Montag Nachmittags 3 Uhr vom Leichenhauje aus
|

^ "
Wiesbaden , den 27 . November 1875 .

Adolph Otto .

Pauline Otto , geb . Schirmer , g
___ — b—

fa eine Hobelvant - Schraube . Aozugeben Lambach .

'2im am

^

Freitag Nachmittag zwischen 5 » nd 6 Uhr von

3 bis zur Rheinstraße 41 einen fch « arM GelVbeutel

u Abmaeben gegen Belohnung daselbst . 4612

Surtolse nach der Röderstraße wurde am Mittwoch Abei .d

verl ° r - n .
d

Abzugeben gegen Belohnung

41 ,

Mädchen , in Nähereien jeder Art erfahren , sucht Beschäfti -

<" » Hause . Wh - , . - 4 m 1 »

( f ■" non Kleidern , Möbel , Aimqunalen , rjeigoinuiuen ,

iieiDHl besonders von Figuren , Krügen und Gläsern aus

, t goldgestickten Staats - Uniformen , alten Waffen rc .
tod An, . « altenSet », alten , ßjW . Gerhardt , Kirchgasse 22a . 2644

t - r hnn „ ,rnb €Snd ) loll , wallen In lausend JnieroaUen ,

7 F Ph K . ft , Der Vieles wirkt und schafft .
M D«n d' cken Ph £Lm durstiaen Coll - aen - A .

ankfurtiM,

$ er ,
M bij j,

in ,
abenstrsfr

m
rhittchen, ti
ir . 464!
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60 Stück fast neue Herrenhemden ( gestickte Einsätze ) , Kerbst - und Wim «
e « > « h - r , JO Stuck J - qnets , 1 Joppe , 1 Schlafrock , 18 Paar Hosa

145

Montag Abends 8 Uhr : Probe . 165

Frel - Concert
4610

4619

J . Hertz , Langgasse 8e .

Herrn . Hertz
, Metzgergasse 1 ,

Anfang präcis 8 I hr .

Der Vorstand .

_________________ v . Tschndi .

Garderobe - , Zeitungs - und Schlüsielhalier von 50 Pfg . an , Pmv
von 1 Mark an , Kiffen von 2 Mark an bis zu den ftW
Gobelin - Stickereien , Teppiche , Sessel , Tabourets , SW
geschnitzte Holzgegenstünde , feine Korb - und Ledcrwaann . I

Das Polstern und Garniren der Stickereien
auf

' s Beste und Billigste ausgeführt .

Quirin Brück ,

18 Webergaffe 18 >̂

Wiesbadener Casino - Gesellschaft .

Samftag de « 4 . Deeember a . c . :

Reunion dansante .

Bekanntmachung '
.

"

3 » « Auftrage eines hiesigen Hotelbesitzers werden Donnerstaa 1„
? ■ Deeember , Bormittags IO Uhr anfangend , in hiesigem RathhamsÄ
d » rch d « e unterzelchneten Auetionatoren folgende Gegenstände gegen « hi
bante Zahlung versteigert , als : 2 goldene Remoutoirs ( Sabomiette ) , I « « i;

I ^ lr ' ng , 1 Trauring , 1 Pistole , 2 Damenschirme , 1 eleg . CigarrensM
* Talchenmesfer ( mit ei reo 20 Klingen ) , 2 Rasirmesser ( © toi

'

Punsch - Essenzen von den berühmtesten Hüusern,
Absinthe ( Schweizer ) ,
Anisette de Bordeaux ,
Kirsch wasser (ächt Schweizer ) ,
Gilka (Berliner Getreidekümmel ) ,
Cognac fine de Champagne ,
Iln in de Jamaica ,
Dauborner n . Äordhänser Fruch t bräunt wein

in 1/i und x/» Flaschen empfiehlt
4587 Fr . Eotz , Ecke der Schwalbacher - u . FriedriWch .

Eingetretener Traner wegen bleiben unsere Geschäfte W?
Dienstag den 30 . d . M . geschlossen .

auf Brillante « , Gold , Silber , MM

Kleider , Weißzeug , Betten , $ ««»'

scheine rc . unter Discretion zu haben bei Fr . BW

11 HLfnergasse 11 , 2 Stiegen hoch . ___
B

A « - und Verkauf von Miwel und allen WerthgegenstiM
9926 H . Beinerner . Hochstv.ie 31.

Im Kaisersaal in Sonnenberg
findet heute Sonntag von Nachmittags 4 Uhr an bis Abends 7 Ühr
COÄCEBT von der Komiker - Familie Schmidt statt , wozu
höflichst einladrt A . Bossong . 4649

iSm feines , sehr schönes Kinderbettlävchen ( Mahagoni ) ist
zu verkaufen . Näheres in der Expedition d . Bl . 4409

Taschentücher , 1OO Paar Strümpfe und Socken , Koffer , 12 « U
» errttfhefel tn Kid - und Lackleder . 1 Paar Wasserstiefel , Unterhosen n . M

. „
i6 * r ma * en darauf aufmerksam , daß sämmtliche Gegenstände noch i

bestem Zustand erhalten sind .

® Marac 4 * Iteinemer , Auetionatoren .

SingÄcademle . »

Morgen Abend 8 Uhr : Chorprobe zu Mozart ' S Requiem .

Restauration Friedrich
,

Frcid oiifcrt .

Restauration Falk .
Ecke der Castellstratze 1 .

Heute Sonntag den 28 . November , Nachmittags von 4 Uhr an :

Grosser

Weihnachts - Ausverkauf !
Von jetzt bis Weihnachten verkaufe die reichste Auswahl aller an-

gefangenen und fertigen Tuch - , Bnnt - unb W *
Stickereien , Point de Eure - und I . einenarbeitf ».
Filet , Guipure in den neueste « geschmackvollstenM
zu den vom vorigen Jahre her bekannten

Ausverkssufspeeisett .
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Expedition r Lauggafle No . M .

Bekanntmachung .

Kommenden Freitag de « 3 . Deeember , Vormittags
M 116t anfanaend , wild im Auctionslokale Friedrichstraße 6

Ser Rest der russische « Liqnenre ( 80 Flaschen ) ,
« 000 Stück Cigarren ( diverse Sorten ) , Nippsachen ,

Gläser , als : Wein - und Champagnergläser , sowie ein

E -sitziger Schreidvult , eine Ladeneinrichtung sür ein

Spreereigeschäst , ein Aushüngeschrank und ein Glasschrank

gegen Baarzahluno, ^ versteigert .

Die Ladeneinrichumg , Schrerbpalt rc . kommen um 11 Uhr zum

502SCL
" “

Ferd . Müller ^ Auciionaior .

Versteigerung
302

von

500 Flaschen deutscher Liqueure
und französischer Rothweine .

Wegen Geschäftsveränderung Mittwoch

he » 1 . Deeember , Morgens 9 Uhr anfangend , in

hiesigem Rathhaussaale durch die unterzeichneten Auctionaioren nach -

verzeichmte Maaren gegen gl ' ich baare Zahlung versteigert , als :

Rum - und Araepunsck , Cognae , Anisette , Kümmel ,

Rum , Bitter « , Rothwei « u . f . w .

Marx & R ^ iiiemer , Auctionaioren .

Schuh -
, Stiefel - u . Wollwaaren -

Versteigernng .

Freitag den 3 . Deeember , Vormittags 9 Uhr
anfangend , werden in dem hiesigen Rathhaussaale durch die unter¬

zeichneten Auctionatoren nachverzeichnete Gegenstände , als : Circa

50 Paar Damenfiiefel , 12 Dutzend Filz - und Leder - Pontoffel ,
Herren -Zug ', und Schastenstiefel , Stulpen , eine Parthie Kopftücher,
Mmmse , Kinderstrümpfe , Socken , Foulards , 10 Dutzend Taschen¬
tücher u . dgl ., öffentlich gegen gleich baare Zahlung versteigert .

Marx «& Relnemer ,
302 Auctionatoren .

Zu Weihnachts - Geschenken
4689

geeignet, empfehle ich meine große Auswahl in Herren - , Damen -

und Kinder - Unterhosen und - Unterjacke « , wollene ,
weitze und sarbige Hemden , wollene Halstücher und

Handschuhe , sowie alle in dieses Fach einschlagende Artikel zu
bekannt billige « Preise « .

Metzgergasie 18 , Heinrich Martin , Metzgergafse 18 .

Ausverkauf .

Zu bevorstehenden Weihnachien verkaufe eine Parthie Dameu -
und Kinderstiesel , sowie Herren - Gummischuhe wegen
Mangel an Raum zu herabgesetzten Preisen .

Achtungsvoll
4602 Ang . Thon . Schuhmacher , kl . Burgstraße 5 ,

Möbel - Verkauf .

Neue und gebrauchte Möbel , al ' : Kaunihe , Schreib -

Kommoden , Chiffonniere , Schreibtische , nußbuum . ne
und tannene Kleiderschränke , Küchenschränke , Kommoden , alle Sorten
Stühle , vollständige Beilen , Sprungrahmen , Roßhaar - und Sec -
Ms - Maiiatzen , Kanape ' s , Spiegel , Bücherschränke , Silberschrank ,
Äesch . und Nachttische mit Marmorplattw , Nähtische , Hand - und
Reisetoffer u . s. in . , zu verkaufen bei
5° 2 F . Müller , Hochstätte 29 .

Zu Weihnachtsgeschenken
empfehle mein reichassoetiries

Ulirenlager . 8

H . vtm der Heydt ,
Uhrmacher ,

12 Kirchgasse 12 .

Geschäfts - Eröffnung .

z Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich in dem Hause Weber -
> gasse 44 eine Butter - , Eier - & Victualien - Handlung

errichtet habe . Um geneigten Zuspruch bittend , zeichne
4597

‘
Hochachtungsvoll ( '

■ Willenbücher .

Deutscher Hof , Goidgaffc 8
,

oberer Saal .

Heute Sonntag den 28 . Nov . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr :

Zwei Coiicerte
von Komiker Schmidt mit Gesellschaft .

______________
Entree 20 Ffg .

___________
4653

Zum Deutschen Hof .

Heute Sonntag , Nachmittags von 4 Uhr an : Streich -

Concert der 80er Capelle .
Für gute Restauration , sowie ein ausgezeichnetes Glas Bier zu

12 und 15 Pfg . ist bestens gesmgt .

Hierzu ladet höflichst ein P . M . Lang , Goldaasse 2 . 4608

Restauration tum Deutschen Keich ,

26 Karlstratze 26 .

Heute Nachmittag von 4 Uhr an :

Coucert ,
! wozu freundlichst einladet Adolph Sehiehener . 4641

j IBestauration Brühl ,
28 Stciugasse 28 .

Morgen Montag Abends : krei - 6ouotzrt . imi

Cauber Federweitzen
per Schoppen 35 Pf . zu Haden bei

4622
___________ __________

II Kuppel . Rümerberg 1 .

Den bei mir schon längst emgefÜHrten und sehr gangbaren
Alpenkränter - Magenbitter von Apotheker De unter in

Interlaken empfiehlt Fr . L <otz ,
4614

_________ _______
Ecke der Schwalbacher » und Friedrichstraße . .

Kartoffel « , verschiedene , beste Sorten , foitwührend billigst zu
haben bn

__________
H . Kuppel , Römerberg 1 . 4621

Nutzkohlen ,

I

'
gewaschen , stein - und griesfrn , sowie la Gascoaks empfiehlt
4620 Wllh . lÄnnenkohl , Ellenbogengasfe 15 .

CKlrtfUh « Wämmse 1 UL 71 Pf . und höher ,
MvVUCllC Unterhosen 98 Pf . und höher , Socke «

i 51 Pf . , Flanellhemven 3 M . 75 Pf . und höher bei
i 324 G . Burkhard , MichUsberg 14 .

j Chignons , Locken , sowie alle anderen Haararbeiten
fjOniüj werden schnell und dauerhaft angefertigt bei

4626
____________________

M . Schembs , Langqasse 12 .

f Strick - , Stick - und Häkelwolle in frischer Zusendung
billigst bei F . Lehmann , Goldgaffe , Ecke der Grabenstraße . 470
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262

276

36

Cölner Dombau I Loose bei W . (Speth ,
Berliner Hlsrs - j Langgasse 27 . 2ooo

0

Metallsärge .

Hermanii Löw ,
Hirschgroben 14 .

Morgen Montag den 29 . November .
Kaufmännischer Verein . Abends 8 Uhr : Französische Handeis -Eorrespondeu
Lingarademie . Abends 8 Uhr : Chorprobe .
Lynagogen -Kesanguerein . Abmds 8 Uhr : Probe .
Männer -Lesanguerein . Abend » 81/ » Uhr : Probe .
Königliche Lchauspiele . II . Symphonie - Coneert .

10 Uhr Tägliche
Abends . MM .

Flügel , Pianino ’
s und Tafelklaviere

zum Verm leihen und Verkauf ; Reparaturen werden bestens
ausgeführt . Carl Wolff , Rheinstraße 17a . 381

Auszug aus den Civitstauvsregistern ver
Stadt Wiesbaden .

26 . November .
Geboren : Am 28 . Nov ., dem Metzger Wilhelm Fritz e. T ., N . Sophie

Gertrude . — Am 25 . Nov . , dem Maurer Friedrich Christian Pimmel e. T .A " ehelicht : Am 25 . Nov ., der Bierbrauergehilfe Philipp Heinrich
Weilbacher von Wicker , A . Hochheim , wohnh . dahier , und Elisabeth Geberinger
von Bad Nauheim im Großhrrz . Hessen , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 25 . Nov ., Elisabeth , geb . Schäfer , Wittwe des Cursaal -

tr . W . JSnllrich ’
s

Universal - Iteiniguiigssalz ,
seit Jahren allgemein bekannt als das wirksamste und billigste
Hausmittel gegen Säurebildung , Ausstößen , Krampf , Ver¬
dauungsschwäche und andere Magenbeschwerden , in Original «
Paqueten von V- , V- und 7 < Pfd . echt und unverfälscht zu
haben bei Ed . Wepgandt in Wiesbadens . Bvaun
in Biebrich ; I . Scherer in Oestrich ; G . K . Alten -
kirch in Lorch ; W . Kimpel in Caub . 444

Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht

Regenmenge pro □ ' in par . 46 .**) Die Barometerangaben

Lages - Kalender .
Vie Vibltotbek des Kerem » für KM »bilduna ist zur unentgeldlichen Vsmitzma

Mr Jedermann geöffnet Samstag Nachmittags von 8 bis 7 und Sonnte -
Vormittags von II -/ - bis 12 -/ , Uhr auf dem Bureau des Gmerk ,
verein », kl . Schwalbacherstr . 2a .

Heute Sonntag den 28 . November .
Kurhaus ; u Wiesbaden . Nachmittag - 4 Uhr : Symphonie -Coneert . Abends

8 Uhr : Concert .
Königliche Schauspiele . „ Der Veilchenfresser . " Lustspiel in 4 Alten

von Gustav von Moser .

Feinster Dorsch - Leberthran ,
säst geruch - und geschmacklos , in Maschen mit gestempeltem Metall
Verschluß ä 60 Pfg . und ä 1 Mark zu haben bei

Wilh . Dietz , vorm . Strasburger ,
Ph . Keuscher , Kirchgasse ,
Carl Korb in Biebrich ,
Carl Witt

? Polizeigericht vom 27 . Nov . In der Privatklagesache des Herrn Lur -
Drrectors gegen einen hier wohnenden russischen General - Major e. D.
wegen öffentlicher Beleidigung war auf heute Termin zur Beweisaufnahme
bestimmt . Der Vorfall , welcher sich am 14 . September vor dem Curhaui
ereignete , ist bereits Gegenstand von Besprechungen in öffentlichen Blättern
und zum Stadtgespräch geworden . Durch die übereinstimmenden kluchyen
der vernommenen Zeugen wird die injuriöse Beleidigung vollständig constatut .
Der für den Kläger aufgetretene Herr Rechtsanwalt vr . Siebert hält eine
Geldstrafe von 100 Mark als Minimum für angemessen , während Herr
Rechtsanwalt Dr . Leisler aus Freisprechung , eventuell die geringste gesch
liche Strafe für zulässig erachtet . Das Gericht erkennt auf Grund des
$ .. 185 des Strafgesetzbuches gegen den Beklagten wegen öffentlicher 8t >
reidrgung eine Geldstrafe von 120 Mark und wird unter Bezugnahme auf
S- 200 dem Kläger die Befugniß ertheilt , den entscheidenden Theil de«
Urtheil « zu publiciren . — Am 12 . September hatte sich der Ibjährige EoP
eines Handelsmannes während der Abwesenheit des Hausherrn erlaubt , in
verschiedene im Hofe sitzenden Selterswasserkrüge Del zu gießen , wodurch •

dieselben unbrauchbar geworden sind . Die dem Angeklagten von der Polip «
angesetzte Geldstrafe von 30 Mark , wogegen derselbe Einsprache erhoben halt«,
wird vom Gericht bestätigt unter Verurthetlung deffelben auch zum Ersatz der
Kosten . Daß der Junge die zur Srkenutniß der Strafbarkeit erforderliche
Einsicht zur Zeit der That beseffen hat , geht au » seinem Benehmen und
seinem heutigen Auftreten zur Genüge hervor . — Den von dem Pächter
eines Gutes in der Nachbarschaft erhobenen Widerspruch gegen eine chm «”*

Nassauische Eisenbahn .
Taunusbahn . Abfahrt : 6 .f — 8 . — 9 . 13 .*+ — 11 . 10 .*+ - 11. 50.

2 . 88 .-J- — 8. 56 .* — 4 . 48 (big Mainz ) . — 5 . 80 .*+ — 6 . 30 .+ - 7. 16,’
8 . 55 . - 10 . 3 (bis Main, ) .

Ankunft : 7 . 43 . - 9 . 12 .* — 10 . 83 .+ — 11 . 85 * — 1. 1.+ - 8. 8 *
8 . 86 (oon Mainz ) . - 4 . 31 . - 5 . 7 *f — 6 . 26 (von Mainz ) . - 7. 6.j
8 . 32 .*f — 10 . 25 .

Rheinbahn . Abfahrt : 7 . 40 . - 8 . 58 * — 11 . 22 . — 2. 58 . - 4. 55
8 . 20 (bis Rüdcsheim ) .

Ankunft : 7 . 15 (von Rüdesheim ) . — 11 . 22 . - 2 . 35 . - 6. 88.
7 . 43 .* - 9 . 5 .* Schnellzüge . — t Verbindung nach und von Soden .

________
Der heutigen Hummer liegt die Frovlnzlal - Oorre -

spendens No . 47 bei .

Jrölieiwr Jfinöergtirtm .

Aufnahme von Knaben und Mädchen vom 3 . bis 6 . Lebens¬
jahre täglich im Lokale der Anstalt Adelhaidsteatze 4 .
464 Paula Hauche .

Der

„ Rheingauer Beobachter "

,
welcher im ganzen Rheingau das meist verbreitetste Blatt ist ,
empfiehlt sich einem geschäftstreibenden Publikum , unter Zusicherung
der besten Erfolge , zum Jnseriren .

MT Bei mehrmaliger Jnserirung entsprechender Rabatt .
Eltville . Die Expedition . 10

Aimwevmann fche, hier noch nicht exisUrendc

Tuffstein - Grottenstehie
in den schönsten und allerliebsten Formationen , zu Park - und Garten -
Anlagen , Grotten , Aquarien , Fontainen , Felsenparthien , Beet - ,
Weg - und Grab - Einfassi ngen , können bezogen werden durch das
technische Bureau Langgaffe 39 , woselbst Musier zur Ansicht
aufgelegt sind .__ ____________________

8929

UorrätQtge Särge
in allen Größen in Eichen
und Tannenholz , sowie

Portiers Johann Scherer , alt 77 I . 8 M . 10 T . — Am 25 . Nov
S . der unverehel . Büglerin Marie Fran ! von Homburg v. d H

’
£»

'W
— Am 28 . Nov , Käthchen , geb . Hirsch , Ehefrau des Kaufmanns
Hertz , alt 75 I . 22 T . - Am 26 . Nov ., Pauline , T . des ?-ubr2 . -
Ludwig Gerlach , alt II . 3M . 4 T . — Lm 26 . Nov ., der SabnS
David Peter Weber , alt 36 I . 10 M . - Am 25 . Nov ., der un2
Rentner Hugo Achenbach von Elberfeld , alt 49 I . 7 M . 17 T .

’ ‘

Krperietr -entwurs der Königlichen Lchauspiele » »« 29 . K,v . bis 5 »7
Dienstag den 30 . : Neu einstudirt : ErziehuugSresultate . Das Nasil »̂in Granada . Mittwoch den 1. : Macbeth . ( Anfang 6 Uhr ) D»,
nerstag den 2 . : Neu einstudirt : Joseph und seine Brüder . Sain »»«den 4 . : Zum Erstenmale : Eitronen . Tanz . Sonntag den 5, ; Jnjj

Meteorologische Beobachtungen Öer Station UJtesbaben
"

1875 . 26 . November .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Rachm .

831,40 830,95 831,50 831,28- 0,6 + 0,4 - 0,6 - 0,26
1,50 1,61 1,68 1,24

79,9 78,3 86,7 81,63
N . N . N .

schwach . schwach . schwach.
—

bedeckt . bedeckt . bedeckt.
f. Schnee . f . Schnee . f. Schnee .

—
— — 9,0 —



Expedition r Lnnaaafse No . M

den rauhe » Krieger , den ursprünglichen Verbrecher durchzuführen , als den
Macbeth der obigen Auffassung , und so kam c8 denn auch , daß Herr Reinau in
den Zeichnungen der Uebergänge , die hier nothwendigerweise einen wesentlichen
Theil der Darstellung bilden müssen , mehrmals ins Unbestimmte , Schwanlsiide
gerieth , oder daß er diese Uebcrgiinge zu weich nahpi , dem Helden dadurch
einen zu weichlichen Charakter aufprägte , selbst auf die Gefahr hin , sich
mancher Effekte dadurch zu begeben . Immerhin aber war ein bestimmtes
Streben nach einer Einigung mit sich selbst uud seinem Gegenstände zu er¬
kennen , und wir find überzeugt , daß dieselbe erzielt werden wird , daß Herr
Reinau «in festeres Bild de« Helden gibt , je öfter er diese Rolle spielt .
Einzelne Scene » , auf die wir nicht eingehcn wollen , gab er geradezu meister¬
lich . Wo der Geist denkt und zu denken gewohnt ist , da folgt auch die Ma¬
terie nach , wie der Stein unter der Hand des genialen Künstlers die ideale
Form gewinnt , die der gewöhnliche Steinhauer , und wenn er noch so ge¬
schickt den Meisel zu handhaben versteht , seinem Gebilde nimmer zu geben
vermag . Der Lady Macbeth ist nach einigen Erklärer » Shakespeare ' » eine
magisch -dämonische , psychologisch weniger begreifbare Wirkung bcigelegt , wenn
wir nicht den höchsten Grad der Herrschsucht und ränkevollen List als Unter -
gründ unterbreiten wollen , wa » indeß beide « in der Darstellung sich leicht
einigen läßt . Fräulein Wolff vertrat diese , die leichtere Auffassung , gegen -
über derjenigen , wie z. B . Leo sie gibt , welcher sagt : „ Die Lady Macbeth
ist ein stolzes , ein liebendes Weih ; Leben und Strebe » ihres Gatten sind
ihr eigene », und für die Erreichung seiner Ziele , für das Wachsen seiner
Größe setzt sie opferfreudig ihr ganzes Selbst ein " — eine Anschauung , die sich
nicht ohne Uebcrwindung theilen ließe . Fräulein Wolff war in ihrer Dar¬
stellung consequent . Das Bild , welcher sie gab , war bestimmt , mit kunstge¬
übter Hand entworfen . Was die übrigen Rollen betrifft , würden wir den¬
selben gerne ebenfalls eine kurze Beleuchtung widmen ; doch es gäbe mehr
eine Abhandlung als ein kritisches Referat , und so möge es genügen ,
wen » wir constatiren , daß sich überall das Streben , dem Geiste de «
Werker Genüge zu thun , kund gab , wenn es auch nicht immer in der
wünschenswerthen Weise gelang . Der Jnsceuirung indeß müssen wir noch
einige Worte widmen . Wir wollen weniger diesmal uns an die Striche
halten , wenn wir auch der Meinung sind , daß sich in Macbeth , gerade der
schwierigen Motivirung halber , eigentlich Nichts streichen läßt . Unbegreiflich
erscheint es indeß , wie man die 5 . Scene (Zimmer in Macbeth ' » Schloß ) ,
die 6 . (vor Macbeth '» Schlosse ), die 7 . ( in dem Schlosse ) de « 1. Akte « und die
1 . Scene des 2 . Aktes ( Hof innerhalb der Schlosse «) alle in einer und der -
felbeu Localitist sich abwickeln lassen konnte . Es kamen dadnrch Dinge znm
Vorschein , die geradezn lächerlich werden mußten ; der König sagt in Scene 6
beim Anblick der (äußeren ) Lage des Schlosses „ Dies Schloß ist schön ge¬
legen "

, unb doch ist er schon darin ; er kam wie herein geschneit in Mitte
der inneren Zimmer , nnd kein Mensch empfängt ihn , den König ! da er
doch vorher bestimmt angekündigt ist ; er schlüpft , sich dnckend , durch eine Thiire
in den Speisesaal , damit ein oberes Stockwerk mit Treppengeländer ange¬
bracht werden kann ; in sein Schlafzimmer oben gelangt er wahrscheinlich
über die Bcdienten -Hintertreppc rc . rc . Auch im letzten Akte kam Ungereim¬
tes vor . Doch wir wollen unS dabei nicht weiter aufhalten — es kann bei
der nächsten Vorstellung verbessert werden . Ueber einen Punkt indeß , der
trotz unserer wiederholten Rüge zur principlosen Unverbesserlichkeit sich ge¬
stalten zu wollen scheint — der Korruption der Aussprache der fremden
Eigennamen , müssen wir un » ernstlicher aussprechen . Scheinbar will man
dem Principe der Verdeutschung solcher Namen huldigen . Spräche man nun
demgemäß „ Lei -ze- stee" statt „Lester "

, „ Ka -to - au -bri -and " statt „ Schatobrian "
,

„ Bor -de -auck? " statt „ Bordo " au «, so wäre System in dieser Kakophonie .
Thoug this be madnesa yet there is method in it — würde „ Polonius "

sagen . Wenn man aber dabei so ganz ad libitum verfährt und gar den
Than von „ Cowdor “

zu einem „Kater " macht , um anderer Korruptionen
nicht zu gedenken , so wandelt Einem doch ein gelindes Gruseln an . Da «
Theater soll Bildungs -Anstalt in jedem Sinne , soll sogar maßgebend sein ;
denke man sich nun einen Gymnasiasten , der aus dem Theater in respekt¬
vollem Autoritätsglauben einen „Kater " mit in das Gymnasium zur Lectnre
des Macbeth bringt — würde dem nicht zur Entkaterung da « Präparat
eines gewissen Flössers erblühen ? Was soll der Engländer für Begriffe von
der gerühmten Sprachbildung der Deutschen gewinnen , wenn er solche Kor¬
ruptionen auf einer deutschen Bühne hört ? Für heute genug darüber . Wir
hoffen nicht , auf denselben Gegenstand noch einmal zurückkommen zu müssen .

8 Wiesbaden , 27 . Nov . ( Kurhaus . — Extra - Symphonie -
Kontert .) Herr Jules de Swert concertirte gestern abermals . Gr
trug zunächst sein D -molbKoncert für Violoncell mit Orchester vor und
dann „ auf Verlangen "

zwei Nummern , die er schon im vorigen Koncert ge¬
spielt : Die TranSscriptwn der Etüde op . 25 No . 7 von Chopin und „ All ’

Ungarese
“ von Schubert , denen er noch ein Servair ' sches „Andante canta¬

bile “ zufügte . Sein Vortrag in allen diesen Nummern war durch eine ge¬
wisse Würde und Noblesse ausgezeichnet , und da « seelische Element , welche «
er in den Kantilenen entwickelte , sprach das Publikum auf « lebhafteste an .
E « ist wirklich ein Kunstgenuß in der edelsten Bedeutung dieses vielver¬
brauchten Wortes , den Tönen eine « solchen Meister « zu lau chen . Da « Kon¬
cert wurde Seiten « des Orchesters mit einer Berlioz ' schen Ouvertüre eröffnet ;
in der mittleren Partie war ein Entr ’act au « der Beethvven '

schen Musik zu
„ Egmont " eingeschoben , .und den Beschluß bildete , in erstmaliger Aufführung ,
die Frithjof -Symphonie von H . Hofmann , ein schön durchdachte «, in reinen
Kunstformen gestaltetes gedanken - und colotitreiches Werk . Dem Kurorchester
gereicht e- zu großem Verdienste , daß es und so oft Neues unb unter fol¬
gern mit feinem Verstiinbniß AuSzewählte « bringt . Der Besuch be « Kon¬
terte « war tuieberum so lebhaft , daß alle Plätze des Saales in Anspruch ge¬
nommen waren unb auf be » Gallerien bi » zur Ungemüthlichkeit sich Kop

« sthte Gelbstrafe von 20 Mark , weil er durch Zusetzen von Wasser die
Milch verfälscht hatte , zieht der Pächter vor Emgang in die Verhandlung
beute zurück. — An dem Hanse Langgaffe 49 wurde am 16 . October der
Setpufc abgenommen , dabei aber von den betreffenden Tünchergesellen nicht
die nöthige Vorsicht gebraucht , um den sich ergebenden Staub und das Herab -
Men von Lehmstücken auf die Straße zu verhüten . Die Polizei Direction
destraste einen jeden der Tünchergesellen mit 3 Mark . Während der Eine
s,ch bei der Strafe beruhigte , erhob der Andere Widerspruch , und kann das
gericht keinen Grund finden , von dem Strafansatz abzugehen , und
sitzt dem Angeklagten auch die Kosten dieses Verfahrens zur Last . —
(linem hiesigen Kutscher war der Fuhrschein polizeilich entzogen worden ;
trotzdem hat derselbe , nach der Anzeige de « Schutzmanns , Fahrten aus
dem Bahnhofe entgegen genommen , und sich auch auf dem Halteplatz
«usgestellt, wa » nach dem $ • 1 des Droschkenreglement « unzulässig ist , auch
wird hierbei eine Contravention gegen die Gewerbeordnung involvirt . Das
Gericht erkennt gegen den Kutscher eine Geldstrafe von 30 Mark . — Drei
Mncher aus Frauenstein hatten am 21 . September an dem Hause Metzger -
gaffe 32 den Verputz abgehauen , wobei durch das Herabfallen von Schutt
die Vorübergehenden belästigt und der untere Theil dieser Straße in Staub¬
wolken gehüllt wurde . Jeder der Angeklagten wird auf Grund des § . 31
der Polizei -Verordnung vom 30 . December 1873 zu 8 Mark und in die
Kosten verurtheilt . — Am 17 . October ist ein Kutscher durch die damals
gesperrt gewesene Emserstraße gefahren . Dieses Vergehen ist strafbar . Die
Kontravention bezüglich der Perfon ist aber nicht festgestellt , da der betreffende
Schutzmann bett Veranzeigten heute nicht als denjenigen recognosciren kann ,
btr damals die Droschke gefahren hatte und erfolgte somit Freisprechung des
Kutschers. — Auf der Actienbrauerei hier wurde von einem zur Revision
beorderten Gendarmen ei « ungültiges Dreipfundgewicht auf dem Speicher
vorgefunden . Auf die von der Direction der Brauerei erhobene Einsprache
gegen die polizeiliche Strafverfügung erkennt in der heutigen Verhandlung das
Bericht auf Freisprechung , da nicht nachgewiesen ist , daß der Gewichtstein zum
Geschäftsbetrieb benutzt wird unb namentlich auch beßweaen , weil bie Brauerei
nur mit Flüssigkeiten mit bem Publikum in Verkehr tritt . — Ein Schreiner
ist veronzeigt , in seiner am Schiersteilter Weg befinblichen Remise einen
Pserdestall hergerichtet zu haben , ohne im Besitz : einer polizeilichen Erlaub¬
nis zu fein . E « wird gegen den Beklagten eine Geldstrafe von 6 Mark auf
Grund des $• 867 Abs . 15 de « ReichrstrasgefetzbnchS erkannt . — Ein Kutscher
hatte sich einem Hotelbesitzer dahier vermiethet , obgleich er noch 4 Wochen
in seinem frühere » Dienst hätte verbleiben müssen . Es erscheint jedoch nach
den heutigen Verhandlungen fraglich , da ein Miethgeld nicht verabreicht
worden ist, ob der frühere Dienstvertrag Geltung hat , außerdem hat der
Vnanzeigte dem neuen Dienstherr » brieflich angezeigt , daß er nicht eintreten
könne, weil er in feinem früheren Dienst verbleiben müsse . An » diesen
Gründen erkannte das Gericht auf Freifprechnug .

S Wiesbaden , 27 . Nov . (Theater . — „ Macbeth " .) Das Schau¬
spiel nimmt mit klassischen Stücken einen gewaltigen Anlauf . Nachdem die
Volksvorstellung vorige Woche den „ Hamlet " gebracht , trat in dieser Woche
der „Macbeth " auf , letzterer nach einem Zwischenräume von 11 Jahren seit
feinet letztvotauSgegangenen Aufführung an unserer Bühne . Schon der
ebengenannte Umstand , wie auch derjenige , daß diese Tragödie die in ihrer
Anlage riesigste unter den Ehakespeare '

schen Schöpfungen ist , macht der Kritik
eine eingehendere Erörterung zur Pflicht . Von der Quelle , nach welcher
Shakespeare arbeitete , der Holinsched ' schen Geschichte von Schottland , wollen
wir absehen und einigen Eharakteren , wie der - Dichter sie schuf , Beachtung
widmen. Der realistische Gesichtspunkt tritt in der ganzen Anlage in den
Hintergrund , weil das Stück schon gleich im Beginne mit seiner Hexenscene
sich «us den mythologischen Boden stellt , und die Voraussagungen auch
mttbestimmend auf bie Hauptpersonen wirken , ohne inbeß deren Willens¬
freiheit auszuheben , die das Ganze zur Erhaltung seines dramatischen Funda -
" Es »ich, « rlieren darf . Und so sehen wir denn in dem Helden „Mac -
°eth' selbst vom Dichter zunächst einen muthigen , aber menschenfreundlichen
und uneigennützigen Staatsbürger vorgesührt , der sich mit dem Gefährten
feinet Größe an den Hof de « Königs begibt , um diesem die Früchte eines
erfochtenen glorreichen Sieges zu Füßen zu legen . Auf dem Wege dahin
« wecken bie Weissagungen der Hexen seinen Ehrgeiz und mit diesem alle
Leidenschaften, die derselbe in seinem Gefolge haben kann , bis zum Gedanken

" n Movd Dessen , der ihm in der Erreichung des Zieles im Wege steht .
; 1 ,

b*e im Grunde menschenfreundliche Natur Macbeths mit sich selbst
tn Kamps getäth , ist natürlich . Selbst dem Gedanken an eine That scheintet ausweichen zu wollen , bis die ganz anders angelegte „Lady Macbeth "

. k
' " W ^ enSen ®itiflu6 auf ihn auSübt und den Kampf zwischen Tugend

JJ . W kürzt . Doch gleich nach der schrecklichen That des Königs -
S । die ursprünglichere weichere Natur in den Gewissensqualen , die
U W bis zum Wahnsinn steigern , wieder hervor . Allein „ ist der erste

ll' than , so lernt man weiter gehen "
, so singt ein deutscher Volks -

S ■ aUn ~ .®iac6etil stürzt jetzt , nachdem er vor den Bugen der Welt die
Mnmjten Tiefen seines Hetzens enthüllt weiß , aui einem Verbrechen in das

»n. ' wenigstens noch feinem Ehrgeize zu genügen , der ihn vor
anderen Eigenschaften beherrscht . Tapfer war er , so lange er

? J!J~ Wt war ; der Muth , mit dem er jetzt handelt , ist nur Ver -
teK8 ’ ' st die mildere Auffassung de« Macbeth gegenüber Der -
» denen anderen , bie in ihm eine zum Morbgeselle » präbestiuirte Natur
? » » “ nb bereu innere Verderbtheit exponirt wissen wollen . In btt
Mm11 ® Charakters vertrat Herr Reinau bie eben bezeichnete

u.n6 man erkannte in jeber Scene , baß berselbe bas Ganze ernst -
gs,.

d"kchstubirt , unb baß er sich ein Bild feiner Rolle entworfen hatte ,» rode diese Auffassung ist für die Darstellung die schwierigste ; e» ist leichter ,
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an Kopf drängte — eine für den stet « sich mehr entwickelnden Kunstsinn
unserer Bevölkerung , an dem die Lurhaus -Symphonie -Concerte einen wesent¬
lichen Antheil haben , lehr erfreuliche Erscheinung .

? Nachdem der Gemeinderath in seiner letzten Sitzung beschlossen hatte ,
die fis oft zur Sprache gekommene Lanalanqelegenheit in der Kirchgasse in
di « Hände de? Herrn Stadtbaumeisters zu legen , scheint di « Sache in Fluß
zu kommen , und steht zu erwarten , daß bis morgen die Mauerardeiten des
Eansles ihr Ende erreichen . Die in der Friedrichstraße augehäuften Ueber -

bletbsel verschwinden auch allmählig und werden hoffentlich bald die Schmutz -

Hügel in der Kirchgaffe beseitigt werden können .
* (Gedenktage in der Woche vom 28 . Nov . bis 4 . Dec .)

28 . : Schlacht bei Beaune -la -Rolande 1870 . 80 . : Seeschlacht bei Sinope 1863 .
2 . : Schlacht bei Austerlitz 1805 .

* Die Betriebs -Ergebnisse der Nass . Eisenbahn für den Monat
Oktober l . I . stellen sich wie folgt : Befördert wurden : 384,421 Personen und
126 .911,300 Kilogr . Güter . Die Einnahme betrug im Personen -Berkehr
246,916 M . ; im Güter -Verkehr 312,461 M . ; an Extra -Ordinarien 27,033 M . ;
in Summa 586,410 M . ; bis Ende Oktober zusammen 5,716,198 M . oder
24,191 M . mehr wie in 1874 .

• (Kunst - Verein .) N «u ausgestellte Gemälde : 1) „Partie bei Pühl "

von I . C o r r e g g i o in München ; 2 ) „ Eine vornehme Dame ' von A . D e i b l
daselbst ; 3) „Stillleben ' von Hermine Biedermann - Arends daselbst ;
4 ) „Motiv vom Attersee " von Helene Baumgärtner daselbst ; 6 ) „Wald¬
partie am Mondsee " yon derselben ; 6 ) „Morgentoilette " von N . Br et -

schneider in München . ; 7 ) „ Mondlandschaft ' von P . Zechendorf in Leipzig ;
8 ) „Pferde im Freien " von E . Wüsthoff in München ; 9 ) „Hochzeitzug in
Schweden " von B engt Nordenbkrg in Düsseldorf .

* Eine praktische Neuerung wird demnächst inS Leben treten , indem an
der dem Cursaalplatz zugekehrten Ecke des Theaters kurze Zeit vor Beendigung
der Vorstellungen eine Laterne mit grünen Gläsern angezündet werden wird ,
aus welch ' optisches Signal die abholenden dienenden Geister manchmal
schmerzlich warten werden .

'
* Zu Gunsten der Genoffenschaft deutscher Bühuen -Augehöriger wird

Anfang « December Bhron '« König Manfred mit der Schumanu ' schen Musik
ans . dem hiesigen Theater zur Aufführung gelangen .

* Die Fouragelieferungen für die Garnisonen Wiesbaden und Biebrich
wurden dem Herrn Nassauer hier übertragen .

' In Barmen ist das erst vor einem Jahr erbaute neue prachtvolle

wichtige Frage der Gesundheit . Nun sei aber der Erdboden außerhalb unserer
Zimmers noch viel infiltrirbarer . Redner erwähnt der Untersuchungen , die
Pkttcnkoser dem Zusammenhänge zwischen Grundwaffer und Epidemien ge¬
widmet hat , und producirte eine Karte , die in der That zwischen dem in
Berlin beobachteten Grundwafferstand und dem Unterleibstyphus eine gewiße
Harmonie ersichtlich macht . Sehr wünschenswerth wäre jedenfalls — wenn
sie möglich sein würde — die Ventilation ganzer Städte . Was wir können,
können wir aber nicht durch Luft , sondern durch Wasser . Wafler sei gewisser,
maßen die dem Menschen befreundete Gewalt in der Natur . Man habe lange
Zeit einen Ausspruch Liebig ' s , in welchem der Geisenverbrauch als Culinr-
gradmesser bezeichnet wird , herumgetragen . Redner glaubt indeß , daß diei
ein falscher Maßstab sei . Die Seife macht es nicht aus . Es gebe nicht nut
Menschen , sondern auch Nationen , die sehr viel Seife und sehr wenig Wasser
brauchen ; sie machen eben nur viel Schaum . Der eigentliche Barometer der
Vorgeschrittenheit sei der Wasserverbrauch . Das Alterthum habe in dieser
Beziehung das Alleräußerste gethan . Die Verschlechterung auf diesem Gebiete
datire aus dem Mittelalter , das jede Stadt zu einer Burg machte und '

m
Kampf Aller gegen Alle heraufbeschwor . Virchow führte weiter au «, wie erst
in unserer Zeit wieder die Wichtigkeit der Wasserversorgung größerer Stibti
gebührend beachtet werde , und erörtert schließlich mit Hinweis auf die »ot=
gelegten Karten die neuen Canalisationen von Berlin und Paris .

Stadttheater abgebrannt .
— Aus der Portotaxe und der Postordnung ist ein Auszug der wesent¬

lichsten Bestimmungen in möglichster Kürze unter dem Titel : „Nachrichten
für das Publikum bei Versendungen innerhalb des deutschen Reichs -Post -

gebiets " auf einem Quartblatt hergestellt worden , welcher Auszug bei allen

Post - Anstalten , sowie durch die Bnesträger und LandbriestrSger zum Preise
von 10 Psg . das Stück bezogen werden kann .

- Mit besonderer Strenge läßt jetzt das König !. Polizei -Präsidium in
Berlin - die Droschkenkutscher überwachen . Das Droschken - Reglement
bestimmt , daß vom Kutscher dem Fahrgast sofort beim Einsteigen ein - Fahr -

marke auszuhändigeu sei . Diese Bestimmung wird nun fast in keinem Falle
von den Kutschern beobachtet und auch vom Publikum , trotzdem sie im

Interesse deffelben getroffen ist , fast durchweg unbeachtet gelaffen . Mancher
schwere Verlust wäre schnell zu ermitteln gewesen , hätte der Fahrgast die
Nummer der Droschke und die Fahrmarke bei sich gehabt . Die Polizei -

beamten halten jetzt Droschken mitten in der Fahrt an und fragen die Fahr¬
gäste , ob sie auch „ Marken " erhalten haben . Im Falle , daß die Frage ver¬
neint wird , wird der betreffende Droschkenkutscher notirt und bestraft .

— (Virchow über große Städte .) Aus einem Vorträge , den

Professor Virchow kürzlich in Prag hielt , lassen wir Einzelnes folgen . Die

Nachtheile des Lebens in großen Städten besprechend , stellt Redner ihrer
Bedeutung für die Civilisation die ungünstigen Verhältnisse gegenüber , die

jede große oder größere Stadt der Existenz ihrer Bewohner biete , derart ,
daß man eigentlich nur im Winter , wo sich jene Verhältnisse einigermaßen
günstiger gestalten , die Vortheile des städtischen Lebens genießen möchte .

Thatsächlich seien in jeder großen Stadt die sanitären Verhältnisse ungünstig ,
und wenn sie sich da und dort relativ als günstig Herausstellen , sei das eben

eine besondere Ausnahme . Dies sei z. B . in London der Fall , dessen B «r -

hältniffe seit einer Reih « von Jahrrn sich al « so günstig erweisen , daß in der

That sich darüber reden laffe . Prag aber gehöre jedenfalls mit m bte Ka¬

tegorie der übrigen Städte , die sich insgesammt zu entschuldigen haben ,
weshalb es in ihnen sanitär nicht besser bestellt sei . Welche Unmassen von

Schmutz — abgesehen von dem gewöhnlichen , mineralischen — sich in einer

großen Stadt Herumtreiben , davon machen sich die Wenigsten eine Vorstel¬
lung Man möge sich z. B . nur einmal die Frage stellen , was einzig und

allein mit den Stiefelsohlen geschehe , die in einer Stadt mit IM,000 Ein¬

wohnern in Jahresfrist verbraucht werden , gesetzt auch , es zerriffe Jeder
jährlich nur ein Paar . Oder wohin die Substanz der Kleider komme , bte

mit der Zeit , wie man ja bei armen Leuten deutlich genug sebe , eine sehr
gründliche Abwetzung erfahren . Wo bleiben die Substanzen ? Sie zerrheilen

sich in der Lust , man weiß nicht , was mit ihnen geschieht . Rur wenn em

Sonnenstrahl durch eine Oefsnung ins Zimmer dringt , sieht man d,e un -

zähligen winzigen Partikelchen . Redner erinnert die anwesenden Damen nur

an die Speisekammer , in der die Feuchtigkeit eine ganze Weit neuer Ereig¬
nisse heraufbeschwört . Die Schimmelbildung trete selbst ' n relativ „ guten
Wohnungen " häufig aus . Es geschehe nicht aus lediglich ästhetischen Ruck -

sichten , wenn man den Fußboden reinige , sondern es handle sich da » meine

ünü Verlag der r . KcheLenberg
' ichen

Homonyme .

Ich berge , was euch Menschen nutzlos scheint ,
Und was ihr künftig noch zu brauchen meint ;
Mit vieler Pracht bin ich geschmückt bei Hofe ,
Ich habe meinen Herrn und meine Zofe ;
Doch theil ich mit dem Armen auch die Roth ,
Der in der Fremde sucht sein karges Brod ;
In aller Herzm bin ich eingeschloffen,
Stets neues Leben kommt aus mir geflossen ;
Und nah

' ich als der Musen hohe eurem Ohr ,
So stell ich mich gar seingebildet vor :
Du findest wieder mich bei Fürstenthronen ,
Möz '

Eintracht doch in meinem Innern wohnen !
Mein Wesen hab ' ich deutlich nun gezeigt : Ä
Drum wird das Wort wohl aufgelöst gar leicht .

Auflösung der Röffelsprung - Aufgabe in No . 274 :

Unschuld heißt die zarte Blume ,
Ungesehen , kaum vernommen ,
Dustend still im Heiligthume ,
Daß wir in den Himmel kommen ,
Engel lauschen fertig nieder
Wo das holde Blümlein blühet .
Da « uns von der Erde wieder
Auf zur Götterheimath ziehet .

Die erste richtige Auflösung sandte Herr Carl Becker , kl. Schwab
bacherstraße 5 .

Briefkasten . N . K . in ®. : „ Ist die Ansicht begründet , wonach kleine

Kinder , welchen die Zunge gelöst worden ist , leichter und besser sprech«

lernen ? " — Aus eigener Erfahrung können wir Ihnen darüber keine M:t-

theilung machen , da der liebe Gott unsere Kinder mit dem allerbesten Plapper;
mäulchen gesegnet hat . Wenden Eie sich doch an einen Arzt . — Drei

muntere Backfische : „Können Sie uns nicht sagen : 1) ein Mittel , welcher

blaß gewordenen Lippen die frühere Röthe wiedergibt ; 2) wie man einen

untreu gewordenen Geliebten wiedergewinnen kann und 3) wo man leere

Garnröllchen wieder los wird ?" — 1) Tüchtig küssen ; 2 ) in einer FreiM
Nackt Schlag 12 Uhr seinen linken Frackflügel mit einer ungebrauchte«

Schaufel vergraben ; 3 ) leere Garnröllchen wird man nicht so leicht los, wie

einen Geliebten . - Abonnent : „Was ist richtig : Demant oder Diamants
— Die letztere Bezeichnung des Gegenstandes der Sehnsucht der Frauen m

die richtige . — F . W . : „ Können Sie mir nicht ein wirklich probates Mim

gegen den Hausfchwamm angeben ? " — Einreißen und mit gehöriger
Bentilirung neu aufbauen , das alte Holz aber dem Feuer übeutefera -r -

Mehrere in H . : „Hat eine Madame das Recht , wenn das Dienstmadch n

von einem bei der Herrschaft einquartirten Offizier 1 Thal « Trinlgew

erhält , auch sür ihre Bemühungen die Hälfte davon zu verlangen -

Das wäre freilich sehr schäbig, doch kommt es auf die „Bemühungenn
die Madame mit dem Kafferolburschen getheilt hat . — 803 : Unklare , mo

fonnene und unverständige Freunde machen uns im Leben men W >

schaffen , als offenbare Feinde . — Nemo : Während in anberen Staltten - ■

wir nennen aus unserer Nähe nur Darmstadt — täglich em
in die Blätter geht , muß sich bei uns das Publikum mit dem begnüg» ,

was die Presse mit aller Anstrengung zufammenbring . , um es zu warum.

— Alter Abonnent : Geschrieben wird Mexico und ausgesprochen w

Mejieo . - § . : Wenn alle Musik schweigt , so ist das allerdings das *

kommenste pianissimo .

UchstiN
chngrnd ,
Marge «

Mm - 1

Pdedeck !

Wng S

, Mich .

,890
"

I
Mont

wjangend
tz- fes ,
M gek
in Mich
Wie ,
WnM

Ws « ,
vnschiebei
Wer , !

«nrichtm
Die z

Wgemni
zwischen

Wesst
31

______
Sonn

20 «
Brenn !)!

versteige

in Del
« tat «

graphie

Unk

Fichern
Händler
ausgeff

Für
welche
jaches
eröffnet
nach bi

3-st u

4187

eine P
4170

von a
sertigs

E

nchr



Beilage Mw istwaw « »

L87S .
Sonntag den 28 . November

M * s0

Schsal -

LINCOLN

dm

le nicht l
londern \

FrTKnaoer ,

unferes
len, die
nm J(.
dm in
gmiffe

- wenn
können,
Mister,
be lange
(Sulfat:
>aß bis
icht nut
Tastet

eiet btt
n ditset
Gebieit

and bm
wie etst
: Stibit
die ÜOt:

ich kleine
sprechen

ine Mii-
Plappn -
— Drei
, welcher
;an einen
itan leere
griitai *

brauchitn
los, wie

:amant ?'

rauen ist
es Mittel
gehörig«
iesern. -
ümädchm
Lrinkgelb
gen ?' -

ttgen
' an,

ire, unbe>
mehr zu >

iädien -

lizeiberichl I
begnügen,
i warnen. |
cheu mrd ;
das «oll- ;

M * 1,1

DlL]111 11• — — — —

Zurückgesetzt
eine Pachte Porteseuille - Waare « bei
■1170 E . I Specht & Cie .

Vortraits I

. L ?» » tmSÄWiS
p » « -dm ° ,m ° » im

wiehkln „ .

Nerostratze 2 ( an der Trinkhalle ) .

Unterricht wird im Zeichnen , sowie in sümmtlichen oben benannten

Fichern der Malerei ertheilt . Im Atelier und bei Herrn Musikal en

hündler Adler , Taunvsstraße 27 , sind Portrart » jur Anficht

ausgestellt ._____________________________ ___

Ftll Freunde des Zeichnens nach der Natur und sür Solche ,

welche es erlernen wollen , werde ich kommenden Monat auf mehr
*

facher Verlangen einen Cursus im PerspectivzeichU ^ N

ekiffnen. Die Methode ist eine leicht faßliche und werden schon

nach der ersten Stunde praktische Hebungen gemacht werden können .

Zeit und Ort werden später mitgetheilt .

August de EaspSe , Maler und Zeichenlehrer ,

4187 Friedrichstraße 5 c .

,

“ Ä ! Ä . »

Eg -asysaw «
• fflS1 ’sSRml Weih Fahr , und Stallrequifije -,

fcte eS SWt - n mit Bärenpelzdecke rc . gegen gleich baare

L « öffentlich versteigert .

।
b; n ^

Herzoglich Nassauisches Hausamt . . |
^
llöbilieii - Versteigerung .

m he « 29 . November , Vormittags 9 Uhr
Romag

foiacnben Tage kommen im Saale des Pariser

Äj « sSoUe teurem * d -z Philipp Fehr

Mabilie « , insbesondere verschiedene Garnituren

T SS Betten Tische , Kanape
' s , Kleider -

Kommen Gold - und Silbersachen ,

\ O £ Ä « . « * und Kupsergeschirr Betttücher , Bett ,

«bmliae Servietten und sonstiges Weißzeug , Kleider , narnenüich

8Ln . L °n Kleider , Spiegel mi ‘ Trumeaux , GaMstre ,

ffita Bücher , Vorhänge , ein Kaffenschrank , ein Bianino , Ladei .-

n im

WW ® .W . « » « 28 .

J& iÄJ M & 187S . XÄh .
'

Dr . med . Oscar Saemann ,

Adelhaidstraße 4a , Wiesbaden ,

ist für Patienten , welche an Krankheiten des Mundes , der

Nasenhöhle , des Schlundes , Kehlkopfs und der Ath -

munaswerkzeuge , sowie des Gehörorgans leiden , täglich

7n 9 bis10 Uhr , für Unbemittelte Dienstag und Freitag von

3 bis 4 Uhr zu sprechen . _____ l±±r

Dr . Kempner
’

s Augenhetl - Anstalt ,

Friedrichstraße 19 . 375

Sprechstunden : Vormittags von 9 — 11 , Nachmittags von 3 4 Uhr .

i Homöopathischer ürzl

Dr . Magdeburg »

Berechtigt zur Arzneiabgabe . Sprechstunden von 11 — 12 Uhr

and 2 - 4 Uhr . 25 Friedrichstraße 25 , Part . 18978

Wiesbadener Baugewerbschule .

Vom 3 . Januar bis Ende März k J, , wird noch eine Mitt - l -

| blasse eingerichtet , welche zum Eintritt m die II . Clafie vorbereitet .

I Anmeldungen werden baldigst erbeten . , no7
I Alles Nähere bei dem Director Vogel . 408 /

empfiehlt in großer Auswahl :

Ofenschirme ,

Ofenvorsetzer .

Holz - und Kohlenkaften ,

Weuergeräthftänder .

______
Fenergeräthe . _______

4372

Für Hotelbesitzer und ttestanrateure .

SS !7 ‘ " ‘ KE » g .
«U * 9 . 3810

^ urückgesetzte Waschen
I ( , «^ . nb Wb -

Zöpfe
aU ”

*

* 18 s

An gangbares Geschäft wird zu über .

nehmen gesucht . Näh . Exped . 4284

Ernst Eyring ,
Gold - und Silberarbeiter

« irchhossgaste 7 ,
r 40,93l

empfiehlt seine schönen und billige « Maaren zu Geschenken

Rähmaschiuen Fabrik
von

Ang . Sternberger ,

Kirchgaste 22 ,

empfiehlt seine Näh¬
maschine « ächt

amerikanischer Systeme zu

den allerbilligsten Preisen
unter richtiger Garantie .

Gründlicher Unterricht

wird gratis ertheilt . 338
LLOOXtGIBBS
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S-Es wecken schnell und gut ausgeführt
Achtungsvoll

Gustav Dorn , Kürschner ,

j7gg 7 Kirchhofsgaste 7 , zwei Stiegen noch .

"
'
. Petz - Waaren '

.

« M * ml . mgefetlW . f « * » ‘ » ÄS — tt ” =

Lüderunae » bei reeller Bedienung pünktlich heforgt .

Achtungsvoll rir

H . Jan nasch , Kürschner ,

2334
____________

Goldgaste 15 . 2 Tr . h , früh « Go ' dgaffe 5 .----

Schuh - Magazin Marktstraße 11
von

"
'

Stroh - und Rohrftiihte werden geflochten Lauggaffe 4I2
,

Vorderhaus . 2 Stiegen hoch . --
—

Friedrichstraße 5c , Parterre , find zu verkauien . ll
। Silber »

ÄL . L SÄTÄiW m !
Stuhl für den festen Prers von 420 Thlr , Anstcht von »

Morgens bis 1 Uhr Mittags .

Maa
"

1 ° wi - Mparature ^ prEpt
^

und ^ Mg
^ ^ ^ ^ Bandagist ,

2637
„

Webergaste —

Frau Anna Hescher ,

empfiehlt ihre amerikanische Glanz - L Fein - Wascherei .

Weiße wollene Wüsche wird wie neu hergestellt .--------- --- — —-

i MW - ssy

! w rmb w . ÄÄÄ
Nachtstühle , sowie Bettstellen mit und ohne Svrungrohm . —
— von Schuhen , Stieseln und Pantoffeln ,

, „ m? . MlniSeÄ
" “

u
”

W l “ ® ,W

eiben « om billig » « lauft
, Vuab » um « liW >« V <»

NB . Reparaturen an Schuhen und

werden billigst besorgt . _ _ —— . «. J “
— iSr

--
_ aetragene Kleider , als : -std ^ Hot .n ,

Keue Stieftl Wen,Unterhofen , Strümpfe,Wümmse ,

RUsetaschen und Handkoffer empfieh^ x ^ fnergaste 3 .

J , Atter Wwe »

Um mit dem großen Borrath meiner

Wiuter -Schuhwaaren zu räumen , verkaufe

solche von heute an zu herabgesetzten Preis .

Besonders mache auf eine große Par t y

Damenstiefel in Kid - und Chagrm - Leder

aufmerksam , welche ich von heute an das v aa ,

zu 8 Mk . 50 Pf . verkaufe . ÜZ1

Gummischuhe und Einiegesohlm
rmhstehlt ____________

O . Schäfer » Goldgaste 1 . 451

Beste Giiiuuiischube ,
^

Pwktffchste.

Winterschuhe und - Stiefel ,

emhfiehlt billigst Jos . Vischer , Metzgergaffr 14 . 4olQ

- tegeK ^chirme werden | oto ceparirt WellrWraße 8 , Part »

UHUWQV — -- -- — -- --- — j

Schwarzen Seidensammt
i sw . K/h tiör Wcttr und höbet , in n d ) t Ouolitutcn ,

. diti » pwchi « - » . -

m,Hüie, » » cken ,
»ochhragen , grad und schräg ge .chn . -. en ,

Shw »
"

/ . Sam S - <i « r Im Stück, . * ™ . ». *
* g3 « - Wallenfcl » , & « « * 33 . 1965 .

Schuhlaa - r Michetsberg 20 .

.. w . « nc .helsber « er . 936

3 « ..... ■/
WWW r i empfehle mein reichhaltiges Lager in Woll - und Baumwoll -

mbtn ßut , und KappemLager \
®

be»s
i

.
ö | S * * * * - * • - * * * * * w

| 4 . Braun , « . Bm . tc . ncv , M - EE

jj , „ . * n AtW , I °w » 1 * “ X i
’ ' * * --- * * '

Lj schnell und billig . __ . — -- !

'

T ’ ilzhüte ,

iteuefie f ° - di . « » !« « - « «" i " 1'

IlsiHMMÄ " MIiziiniie ^

Vo ( MMche , Filtrirtrichter , Filzdecke « , Reitdecke « rc .

ich « ttLAWSL , Hutlager ,

ei NB. . « Är - S



Wte » v « ve « e , L « gv » « * » .

3823

Empfehlenswerthe S

lÄ I Juin laschen und Bügeln wird Wasche angenommen , pünlM
4325 | schön und billig besorgt Wellritzstraße 15 , eine Stiege hoch . 4428

I
. tewensleli <t tim

. ,

Mnggalle 24
,

im goldenen Brunnen
,

empfehlen ihr reichhaltig assortirtes Lager in

schwarz und couleurt ,

Gimpen . „ , . 1 Galons i „ 8 ^ . , ° w ( .n, . .

schwarz und couleurt in allen Breiten ,

Halskrausen
,

‘ e in aUen Quatot ™

seidenen Bändern
, Xäh -

Utensilien Artike1
- ™

zu sehr billigen Preisen .

eihnachtsgefchenke für
Damen und Herren

( äußerst praktisch unb elegant ' ) auf den Tiick ru Zellen in
20 Mark ; Damen - und Herren - Schreibpulte

Schlüsselschränkehen in antiker Form
" S JkS ^ riMrJnS? ^ ° uf

' s reichste eingelegt von 27 bis 80 M
30 Mark ; Cigarren t em nel . Ctearrenl nnh

2 ” offltf <n - von 17 bis 20 Mark ; Kartenkasten von 15 Hi
Rand , geschnitzten Füßen , Glasplatte und Malerei 2,

° Mark ; Salontischchen mit schwarzm
eingelegt und geschnitzt , 80 Mark - Visitenstäuder aus Rami >

"
sn - »

°
n m

§ ^ 0 Mark ; Blumentische mit Bronze verziert, rriih
Wer

'
diese HolzmoschksachennochMt kmnen

Unt *
füban * » Wn 10 bis 20W -c. rc.

überzeugt daß das Bestellte zu seiner größten Zufriedenheit
'
ausfallm wird

^ a6t iU i,etfu ^ en unb tD"

b . «
"Ä A * wir um Benenmz

billige Preise gestellt , um die gediegenen Producte in
'

m
"

testen ßSff einMühr ^ ^ " ^ " ' Weihnachten ganz befonW

eignen , als Papierkörbe , Arbettskör ^ rc .
’0ir ai, ‘ ^ kgenstände in gebogenem Rohr aufmerksam , welche sich vorzüglich zu © tidtttiti

wagen , Puppenwagen,
^

Puppenmöbe ?^ b ° n ben ' finften 6i5 iU ben gewöhnlichsten Korbartikeln zu empfehlen ebenso wie Sinter -

h " iger ^ sendung
$

e3 wdin
'
wi ^ bEck ? ' " " Ä auherhalb nur unter Postvorschuß oder v°n

h er Lie ^ eiuiycr srmttsurts laden wir höflichst zur Besichtigung unserer Weihnachts - Ausstellung ein.

Mnüfud « ■ m .

" ' Äfr -

-- - ---------
daden in der Kirchner - StraH « .

» - »
wird MH, - , , Rh,In .



Expedition ! Bonggafse R » L7 .

Für

Weihnachts - todienke passend :

flerren = Sdjf (ifröc6e ,
wahre iirawp - mpfare ,

sind in großartiger Auswahl vorräthig .

Gebrüder Süss am Kranzplatz .

Albums .

Necessaires .

Brieftaschen .

Portemonnaies .

Cigarrenetui s .

Mappen .

Damentaschen .

Couriertaschen .

Plaidriensen .

Reisetaschen .

Reiseetuis .

Regenschirme
mit englischem Glockengestell

Mk . IO .
______

Ausverkauf .

I Fouis Meyer ,

t> Langgasse 11 ,

vis - ä - vis der Post .

'
jmq .iaASuy

En - tout - cas . 358ö !

Kinder 8 © Mr tote »

QO
c

*- 4

Sv
Pl

Klappsessel .

Wandmappen .

Meerschaumwaaren .

Spazierstöcke .

Hosenträger .

Zahnbürsten .

Papeterien .

Marmorwaaren .

Nähsteine .

Schlipse .

Kämme .

N
Ö

: o5

s

SS

A
u

V

>

S

<

Christian Begerö ,

8eihm = <6 Manusartur - Waarm - Lager
Webergasse No .

8
,

im
„ Badhaus }um Stern "

.

Zu bevorstehenden Weihnachten habe ich ein überaus reiches Sortiment in

Chales and Damcnldeiderstoffen aller Art
zusammengestellt , empfehle dieselben zu aussergewöhnlich billigen Preisen

als praktische Festgeschenke und lade hiermit zu recht zahlreichem Besuche meines

Magazines ergebens ! ein . Oit -i
' istt ( tit OeyC 'l * Ce

Gewerbe - Halle zu Wiesbaden ,
tattrl und

^
g- prüft ^ mw . tttch - Meine Schwalbacherstrasse 2a ,

! unfl ' n
8 ?w

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager aller Arten Polster - uns Kastenmöbel , compleie Beiten , Spiegel , Teppiche rc . 17
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Saslhn lerothl .

Heute Sonntag , Nachmittags 4 ’
/2 Uhr anfangend :

Große Tanzmusik ,

wozu ergebenst einladet

498 Chr . Kebinger .

Zum Römersaal .

Heute und jeden folgenden Sonntag , Nachmittags von 4 x[» Uhr an :

Tünzinusik .

Für gute Speisen und Getränke , sowie aufmerksame Be »

dienung ist ! bestens gesorgt .________ _____________________
497

Sehwalbacher Hof .

Heute Sonntag von Nachmittags 4 Uhr an :

Gross © Tanzmusik
,

wozu höflichst einladet
_______________

J . Klarmann . 2652

Felsenkeller
,

Taunusstrasse 12 .

Heute Sonntag Nachmittags 4 Uhr :

C © 2W C E K T .
468 Th . Spranger .

Zum goldenen Lamm
,

Heute Sonntag , Nachmittags von 4 Uhr , sowie morgen Montag ,
Abends von 6 Uhr an :

Grosses Coocert .
3215

________ ______________
Wm . Schnssler .

itestauration Mieser ,
41 Schwalbacherstratze 41 .

Heute Nachn »ittaz von 4 Uhr an :

COTOLj ,

Weckbacher ’
s Brauerei

,

_______________
Heute Sonntag : üoneei ' t . _________ 2659

Biers tadt .

Im Gayhaus zum » Bären - findet jeden Sonnta
MF

*
Flügelmusik

"
VU statt , wozu ergebenst cinladet

471 Wilhelm Hepp .

Restauration Bein ,
Faulbruuueustratze 10 ,

empfiehlt Frühstück , Mittagstisch zu 45 Pfg . , Abend -
esie « zu 34 Pfg . , sowie ein gutrS Glas Bier und Wein .

NB . Der Schoppen Bier über die Streste kostet 11 Pfg , 3678

Restauration Martins
,

obere Webergaste .
Von heute an eine Flasche vorzügliche « alte « Wein zu

60 Pf . = 21 kr .
__

4550

Kastanien
, J GTöt '

14 T * f“ nb -

empfiehlt V . Bltiiii , Metzgergasse . 3867

Hötel International
,

3 JRüQlga |Je 3 .

i Täglich Coucert & Vorstellung. S
: Anfang 8 Uhr . Sonntags 4 und 8 Uhr .

W
*

Vozügliches Lagerbier im vordem
Local zu 12 Pfg . per Glas .

Logis zu jeder Zeit von 1 Mark bis 2 Mark 50 Pfg . — Nestau,
i ration ä la « arte . — MittagStisch zu 80 Pfg . und 1 Mk . -

Gutes Billard .
• 4525

___________ ____________ Achtungsvoll F . Borostik .

Die Flaschenbier - Handlung
von .

Eschbacher <& Aller ,
Dotzheimerstratze 11 ,

empfichlt ihre Biere I . Qualität aus der Brauerei von

J . G . Henrich zu Frankfurt .

Lagerbier , die ganze Flasche 22 Pfg . , die halbe 12 Pfg .,
Exportbier , „ „ „ 29 „ „ „ 15 .

und Erlanger Bier „ „ „ 29 „ „ „ 15 „
welche bei Abnahme von 6 Flaschen frei ins Haus gebracht werd « .

Bestellungen werden angenommen bei Herrn Kaufmann Alexi ,
MichelSberg 9 . 3470

Flaschenbiere .

Per */i Fl . Per >/. Fl.
Wiener Lagerbier ...... 22 Pf . , 12 Pf .,
Erlanger Lagerbier ..... 25 „ 15 ,

empfehlen jedes Quantum frei in ' s HauS
Gebrüder Sanner ,

Bierbrauerei zur Stadt Frankfurt .
Bestellungen per Post erbeten .

Niederlage unserer Flaschenbiere befindet stch bei Herrn M .
Foreit hier , Tounusstraße 7 . 4116

Billige , importiere

Amerik . Wasch - Seife ,

Cliamponiitg ,

amerikanisches Kopswasser » acht ,
eines der besten Mittel gegen Kopfschmerzen , in großen Flaschen ,
ferner feine deutsche iw > franzüfische Parfümerien , die größte Aus¬

wahl hier am Platze , zu haben Metzgergaste 14 bei
2835 Charles Dake , Agent von Colgate , New -Uork.

Alleiniges Depot
von

Huil < ! ’ Olives Creme für Mayonnaise
von J . L . Dnrant .

Das Oe ! empfehle ich besonders , um eine schöne und gute
Mayonnaise zu erhalten .

J . B . Baur , Delicatesteu - Handlun « ,
4500

_________________________
TaunuSst «aste 6 ._________ _

Bester Berger Leberthran
ist stets in vorzüglicher Qualität vorröthig bei

Oscar Bierwirth ’
® Nach ft ,

Faesy & Becker . 45b '
.



GWeSMour KsNggafle Ro . tl »

Vorzügliches Sauerkraut 4438

empfiehlt w . Jung , Ecke der Adelhaidsiraße u . Adolpbsallee .

14 . November ad wieder täglich

Berliner Pfannenkuchen
bei______________

g . Weiu . Conditor , Spiegelgaffe 4 . 3709

Erste Qualität Hammelfleisch
per Pfand 34 Pf ^ . bei 8 . Baum , Metzgergafse 13 . 20290
"

Erste Qualität Hammelfleisch per Pfund 34 Pf . sortwähren »

zu haben bei Curl Frenz ,
4539 Ecke der Häfner - und kleinen Webergaffe .

I Kohle « I
von den besten Zechen sind stets vom Waggon in jedem Quantum

zu beziehen durch die Kohlenhandlung von Fritz Menges .

Bestellungen werden bei Kaufmann Ed . Weygandt , Kirch -

gaffe 8 , Jac . Hertz , Hclenenstraße 20 , sowie in der Restauration

Riedrich entgegeogenommen . P . <> . 4473

Billig , k Kohlen ! Billig .

Von heute an kostet befle Sorte Ruhrkohle « das einzelne
Malter 3 Mark 43 Pfz . , der alte Kumpf 26 Pfg . , neue Kumpf 17 Pfg .

Die Brennholzherndlung
von Zimmermeister Joh . Sauer ,

Dotzsteimerstratze 37 a ( oder verlängerte Bleichstraße ) ,

liefert trockenes Buchen » und Kieferu - Scheitholz , ganz und

fertig geschnitten und gespalten , in jedem beliebigen Quantum franko
in ' s hau « . _______ ___________________

2196

Buchenes Scheitholz
,

15 — 16 Klafter , ganz trocken sitzend , sind im Ganzen oder in

einzelnen Klaftern preiswürdio zu verkaufen Metzgergaffe 25 . 3868

Prima Asphalt - Dachpappe
in Rollen von 16 QSJHr . , Nr . 1 Mk . 9 , Nr . 2 Mk . 8,50 ,
la Asphalt - Lack , in Tonnen von ca . 200 Kilo , per 50

Kilo Mk . 6 ,
Steinkohleu - Theer , in Tonnen von ca . 200 Kilo , per 50

x Kilo Mk . 4

etnpfiehlt W . Gail , Dotzheimerstraße 29 a .
PS . Da ? Eindecken der Dächer mit Asphalt - Dachpappen wird

unter Garantie billigst beforat . ______________________
P . O . 209

Vorräthige Särge
4117

in allen Größen , in Eichen - und Tannenholz , Nerostratze 16 .

Saalgasie 2 sind alle Sorten Stroh , Heu , Grummet ,
Hafer , Futtergerste , Spelzenspreu , Weizenschalen in jedem beliebigen
Quantum zu beziehen . B . Wassauer , Saalgasse 2 . 3579

I Reine Harzer « auarienvögel ( Hahnen ) mit schönem
Nachtigalllchlag zu verkaufen Wilh ^lmstraße 36 .______________

3064

Karlstraße 15 werden mehrere frisch geleerte weingrtine Stück -

katz abgegeben . _______________________
20202

Kleider - und Maschiuenuähereieu werden angenommen
Feldstraße 6 , Frontspitze .

__ __ ___________________________
2241

Ein Haus mit Hintergebäude , Hofraum und Bleichplatz zu
derkaufen . Näheres Expedition , _________________________

4055

Obere Webergaffe 41 werden Pelzwaare « zur Reparatur
angenommen .

_______ ___________________ ______ __________
2964

M
Ein sehr gut erhaltener , schwarzer Pelzrock mit Persianer

llragen ist billig zu verkaufen Ellenbogengaste 15 , 2 Tr . h . 1882

Ankauf aller Sorten Flasche « Fauldmnnenstratze 5 . 6073

Ausverkauf .

Mein reichhaltiges Lager in Lampe « und Lamprntheilen , sowie
in blanken und lackirten Blechwaareu verkaufe ich zu bedeutend

herabgesetzten Preisen .
158

________
Fr . Sommer Wittwe , Ellenbogengaffe 6 .

Erthe iliing
euglische « Sprach Unterrichts in und außerhalb des Hause ? .
4523

______________
Mr . I4nnenfel <l . Geisbergstraße 4 .

Ein wollener Cachemire - Shawl wurde gefunden . Näheres
Ellenbogengaffe 11 , zwei Treppen hoch .____________________

125

Eine geübte Weißzeugnäherin
empfiehlt sich im Unfertigen von allen Arten Leibwäsche auf
der Maschine ; daselbst werden auch ganze Ausstattungen ange¬
nommen und schnell und bestens besorgt . Näheres Mtihlgaffe 13

im 3 . ,Stock . 4181

Tüchtige Kleidermacherinnen werden gesucht bei Madame CH a b e r t ,
große Burgstraße 2a . • 4498

Ein Mädchen , im Kleidermachen und Ausbesteru ersahren , sucht
noch einige Tage Beschäftigung . N . Helenenstr . 13 , Hth . , P . 4356

Ein braves Dienstmädchen wird gesucht . Näheres Elisabethen -

straße 10 , Gartenhaus . 4088

Ein Mädchen gesucht Manergaste 6 , Parterre . 4333

Ein braves Mädchen wird gesucht und kann sogleich oder in

einigen Tagen ernteten Herrnmühlgaffe 3 , 2 St . h . 4088

Ein Mädchen , welches kochen kann und alle Hausarbeiten versteht ,
wird auf Weihnachten in Dienst gesucht . Näh . Wellritzstraße 1 . 4415

Ein tüchtiges Mädchen gesetzten Alters , welches einer Haus¬
haltung vorstehen kann , wird zum 1 . Januar gesucht . Näheres

Nerostraße 5 . 3940

Ein tüchtiges Kindermädchen und ein Hausmädchen , das kochen
kann , weiden gesucht Adelhaidstraße 2 .

________________________
4509

Ein Junge von 15 — 16 Jahren in eine Restauration gesucht .

Näheres Langgaffe 11 . 4452

Ein Buchbindergehttlfe gesucht . Näh . Expedition . 4297

Et « tüchtiger , fleißiger , militärfreier , junger
Manu , verheiratyet , der geläufig englisch und

franzöfisch spricht , lieft und schreibt , auch im Reiten

und Fahren sehr gewandt ist , sowie viel gereist
hat , sucht Stelle als Portier , Lohndiener oder bei

einer Herrschaft dahier Beschäftigung ; auch geht
derselbe mit auf Reisen . Derselbe ist nicht durch

sein eigenes Berschnlden leider eines Placements
bedürftig und stehen ihm die besten Recomman -

datione « , sowie Atteste zur Hand . Genaue Aus¬

kunft ertheilt die Exped . d . Bl . , woselbst Abschrift
von Zengnifien und Photographie vorliegen . 4461

Ein ordentl . Junge kann die Gärtnerei erlernen . Näh . Exv . 4485

QQ AAß M liegen gegen gerichtliche Sicherheit zum
111 <11 K Ausleihen bereit . Näh . Exped . 4197

30,000 Thaler Hypotheken auszu
!

leihen ; auch Verden solide Kaufpreise und Rachhypotheke «

gekauft . Näheres Expedition .____________________ __________
4362

Adelhaidstratze 5 im Hinterhaus Parterre ist ein freundliches

Logis von 3 Zimmern mit ollen Erfordernissen sofort oder zum
1 . Januar zu vermiethen . Ebendaselbst find ein doppelthüriger ,
alterthümlicher Kleiderschram , ein noch w >e neuer Damenschreib -

tisch und eine Console mit Spiegel preiswürdig zu verk . 4447

Bleichstraße 1 ist ein möblirteS Palerre - Zimmer mit oder ohne

Kost zu vermiethen . 4103

Bleichstraße 13 , Bel - Etage , sind 3 freundliche Zimmer nebst

Zubehör zu vermiethen . 4443

Ellenbogengasse 11 , zwei Treppen hoch , ein hübsch möblirtes

Zimmer an einen Herrn oder Dame sofort zu vermiethen . 125

Geisbergstrasse 18a nur zu vermiethen . 4010
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Elis abekhensiraße 3 , ris -Ä-vis dem Deutschen Hause , ist die
mNlirte Bel - Etagi , bestehend aus 1 Talon , 2 Zimmern und

Küche , ium 1 . Oktober zu vermiethen . 19229

Grabenstraße 26 , 3 St . h . , ist ein schönes , großes Zimmer ,
möblirt oder unmöblirt , zu vermiethen . 4214

Helenenstraße 6 , Mittelbau , 2 Treppen hoch , ist ein freund -

liches , möblirtes Zimmer sofort zu vermiethen . 2000

Kirch - ässe 4 im 2 . Stock ein möbl . Zimmer zu verm . 8723

Kirchgasse 6a , 2 St . h . , einfach möbl . Zimmer zu verm . 4295

Kirchgasse 35 ist ein möblirtes Zimmer mit Schlafkabimt und

zwei Betten zu vermiethen . 2669

Louisenstraße 16 ist eine möblirte Mansarde zu verm . 15571

h Ain sfra RR A A» (Südseite ) ist der 2 . Stock von
Xtillülllö clööv ’J 7 — 8 Zimmern nebst Zubehör

und Wafierleitung auf den 1 . October zu vermiethen . Mheres
daselbst Bel - Etage . 17356

PhAinRirARRA Ex Sonnenseite , ist die schön
Iw11c1I1 » L1 ( IbSü O ) möbl . Hochparterre -Wohnung

mit Küche zu vermiethen . 20009

Rheinstraße 19 sind möbl . Zimmer billig zu vermiethen . 4047

Röderstraße 12 ist ein unmödlirteS Zimmer zu vermiethen . 4162

Röderstraße 34 , Parterre , ein möbl . Zimmer zu verm . 3172

Schätzenho fstraße 2 (Maison St . Peterabourg ) ist ein schön
möbtirter Salon mit 1 — 2 Schlafzimmern in der Bel - Etage ander -
weit zu vermiethen . 3222

S ch w a l b a ch r r straße 19 ein kleines , möbl . Zimmer zu verm . 4440
Ein Möblirtes Zimmer mit 1 oder 2 Betten zu vermiethen ;

auf Wunsch auch Pension . Näh . Exped . 3354
In der Nähe der Kasernen ist ein elegant möölirteS Parterre - Zimmer

nebst Kost zu vermiethen . Näheres Expedition . 3465
In einem Gartenhause an der Aebricher Chaussee ist eine Wohnung

von 4 Zimmern nebst Zubehör billig zu vermiethen . Näheres in
der Expedition d . Bl . 19681

Eine schöne , heizbare Mansarde an einen soliden Herrn zu vermiethen .
Näh . Helenenstraße 22 , Parterre . 4516

Die Von Canstein
'
sche Villa hier , Schöne

Aussicht Nr . 1
, nebst Garten ist im Ganzen

oder in Abtheilungen zum sofortigen Beziehen
zu verm . durch Justizrath Wilhelmj . 146

Zwei kleine Wohnungen zu vermiethen . Näheres Kirchgasie 12 im
Hofe links . 4481

Ein gut möblirtes Zimmer in gesunder , freundlicher Lage zu ver -
miethen . Näheres Exped .

________________________________
3774

familien - Pensioii «
8026

Wohnung und Pension zu 5 — 7 Mark pro Tag Villa Rheinstraße 2 .
Arbeiter erh . warme Schlafstelle . N . Ellendogeng . 6 , Kleidergesch . 4513
Zwei bis drei Arbeiter können guten Mittagstisch erhalten Ellen -

bogengaffe 9 , 1 Stiege hoch links . 4486
Ein reinlicher Arbeiter findet Schlafstelle Nerostraße 10 , Dachl . 4501
Zwei Arbeiter finden wcrme Schlafstelle Neugasie 22 , Htrh . , 2 St .

Aus längst verrauschter Zeit .
Einer alten Sage nacherzählt von I . B . Jacobi .

rFortletzung .)
Bei diesem Worten hatte er den rechten Arm erhoben , und langsam

sich wendend , bezeichnete er der Sonne scheinbare Bahn , und leise begann
eS zu flüstern und zu rauschen in dem bis dahin lautlosen Dunkel des
Haines ; als er nun aber feinen leuchtenden Blick auf das dunkle Gemäuer
richtend , mit der Hand dorthin wies , da fuhr mit entsetzlichem Krachen
das Thor auseinander , und , umlodert von Flammen , zeigte sich Miloslaw
und seiner erschrockenen Schaar deS Nia -Pieklvs scheußliches Bild , zu
Füßen desielben zwei Götzendiener , von welchem der eine ein langes
Schlachtmesser zückte, über einem am Boden liegenden , nur undeutlich
sichtbaren Opfer .

Bei diesem Anblick heulten
'
,die Hunde , welche die Reisigen mit sich

führten , laut auf , auch die Rosse stampften mit den Hufen , unruhig

werdend , den Boden , die Leute aber , erwachend von dem Schreck, der sie
augenblicklich gelähmt hatte , eilten , MiloLlaw und Sendsiwoi mit sich
fortreißend , in wilder Flucht von dannen .

Nur die beiden Griechen waren zurück geblieben und , indem er das
Zeichen des Kreuzes nach dem Gemäuer hin machte , sprach Michael mit
einer das Brausen des plötzlich sich erhebenden Sturmes übertönenden
Stimme :

» Der Herr hat uns hergesandt , Dich zu vernichten , Dein Reich ist
zu Ende ! Verschwinde von der Oberfläche

^ der Erde und versinke in
den Abgrund der Nacht , aus der Du erstanden . "

Ein gewaltiger Donnerschlag erschüttete die Luft nach diesen Worten
des Jünglings , über dem versinkenden Bilde schlugen die Flammen zu¬
sammen , die Götzendiener stürzten davon , die beiden Griechen entfernten
sich langsam .

Verstummt war das Getöse und tiefe Stille lagerte wieder auf dem
unheimlichen Orte . An der Stelle jedoch , an welcher die Jünglinge ge¬
standen hatten , beugte sich jetzt ein junger Landmann über eine ohnmächtig
am Boden liegende Gestalt .

„ Erwache ! " rief Piast , denn er war der Landmann , „ erwache,
Schepicha ! damit eß mir möglich sei. Dich hinweg zu führen von dieser
Stätte des Grauens .

"
,

Immer von neuem hatte Piast die Burg umkreist , ohne daß es ihm
gelungen wäre , von Schepicha des Geringste zu erfahren . Da war er,
von böser Ahnung getrieben , seinen Abscheu überwindend , in den Hain
des finsteren Gottes gedrungen . Hier hatte er in dem weit offenen Tempel
die anscheinend leblose Schepicha gesunden .

*
* *

Still und unlustig saßen unterdessen in der Burg Kruschwiza die

fürstlichen Gäste beim Mahle . Viele Speisen wurden kaum berührt hin¬
ausgetragen , und lässig ging das Trinkhorn umher . Nur Popiel leerte
es öfter in hastigen Zügen , als wolle er die finsteren Gedanken ertränken
in sarmatischem Meth * ) . Endlich hielt sich Fürst Leschek nicht länger ,
er erhob seine Stimme und vor ihrem Klange erbebte das verbrecherische
Herrscherpaar .

„ Was habt Ihr mit meiner Tochter gemacht ? Das frage ich Dich ,
Popiel , und Dich , Gierda , die Du sie zu Dir geladen , hier im Angesicht
dieser meiner Brüder und Vettern ? "

Popiel blieb die Antwort schuldig , rasch gefaßt aber erwiderte Gierda :

„ Man hatte mir die Tochter des Landpflegers von Gnesen als eine

gar stttige Jungfrau gerühmt , daher begehrte ich ihrer als einer gar lieben

Gespielin . Bald aber sah ich , daß man mich falsch berichtet und zu mei¬

nem Bedauern sah ich mich genöthigt , sie zu ihrer Strafe in ihre Kammer

zu verweisen . "

„ So , auch während des Festes und während meiner Anwesenheit
hier ? "

„ Du sollst sie bald sehen , Fürst Leschek," läutete der Königin äus -

weichendcr Bescheid .
Leschek aber war von demselben wenig befriedigt , er bebte vor Zorn ,

und , mit der Faust auf die Tafel schlagend , daß Meth und Wein ans

den gefüllten Gesäßen überlies , rief er mit schallendem Tone :

„ Und welche Makel hast Du an meinem Kinde gefunden , dessen

Tugend Du schmähest ? Du überaus sittige Königin ! "

„ Den Makel Deines ganzen Geschlechts , übermüthiger Vasall , den

unbeugsamen Hochmuth und Trotz , den Du auf sie vererbt hast und wo¬

mit auch Du , der Diener , Dich empörst gegen Deinen Herrn und seine
Gemahlin . "

„ Ich Euer Diener ? "
fuhr Leschek auf , und die Fürsten alle erhoben

sich von ihren Sitzen und schlugen an ihre klirrenden Schwerter .

Noch immer schwieg Popiel , Wladiboi aber rief :

„ Wie , Popiel , Du schweigst ? — Du duldest es , daß ein Weib , eine

Fremde , es wagt , unser ganzes Geschlecht zu beschimpfen ? Vergiß nicht,

daß es in unserer Macht steht , Dich von dem Throne zu stoßen , aus

welchen nur unser Wille , nicht Dein Verdienst Dich erhoben . Wir alle

stehen nicht unter , sondern neben Dir ; Deine Diener aber magst Du

Dir suchen unter den Leibeigenen im Volke . "

* ) Ans Honig und Gewürzen bereitetes Getränk .
(Fortsetzung folgt .)
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Meire empfiehlt sä -billigen Preisen

FriedXX teaberstock . MauMusvlU

Charcuterie BefireuW
empfiehlt : ' '

-« tv ^ krbnraer Gänseleberwurst per Pfd . 2 M . 40 Pf . ,
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« » « « Xis , po
>/> » ■

W,Ii - iO <- i < la - 2858

Chemisch trocken
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W ZT und « nfi, » »» » in « <-
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w
®
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“ " ‘ SÄ ’ “

4558 M
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ScMrSs Königl . Hoflieferant , Schiller -
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M <tga,sitt Algerien ^ Spiegelff < t « « e Z *

Grosse Auswahl in orientalischen Schmucksachen , als .- Krochen , <> / # > • -
rinffe , Colliers , Armbänder , Medaillons , emaiilirt , Pantoufles de Maroe
a ( rikanische Ar beits körbe , chinesische Porzellantische mit 1 und 2 Teller ,
türkische Pleiten

,
und Cigarren - Spitzen , emaiilirt und vergoldet , ächte Hosen -

perlen und Hosenöl von Constantinopel und noch viele andere Partner und afrika¬
nische Artikel , alles zu sehr billigen Preisen .

Alle Artikel eignen sich sehr gut zu Weihnachtsgeschenken .

3666

Ausgesetzte Kleiderstoffe
,

sowie eine große Parthie Beste zu äußerst billi¬
gen Preisen empfiehlt

HL Augenbiihl ,
E 22 Marktstraße 22 .

Spafierarbeiten
gerissenem Eichenholz , wie Laubengänge , Gartenhäuser ,« mstiedigungen 2C. rc . , werden in der Gärtnerei Platterstraße 14

dauerhaft und billig angefertigt .
Auch ist Herr Rossel , Blumenladen Spiegelgaffe 9 , ermächtigt ,

Bestellungen für uns anzunehmen .
~ Q Wieser & Zimmermann .

>„
mit Laden mitten in der Stadt in guter GeschüftS -

^ L,757l Thlr . zu verkaufen oder der Laden allein zu ver -
»nethen . Näheres Expedition . 2123

Unterzeichneter empfiehlt sich hiermit in allen vorkommenden
& Lacktrerarbeite « , sowie im Firmenschreibe «

unter Zusicherung billigster und reellster Bedienung .
" 01

__
I ^orenz Müller , kl . Schwalbacherstraße 5 .

Sei Schreiner Ruppert , obere Wedergafse , find zu verkaufen :
biutzbaum - Möbel , als : Kommoden , Kaunitze , Bett -

^ n
, Nacht - und ovale Tische , Kleider - , Silber - , Wasch - und

Eoriolsch '-ünke rc . 3781

aus Algier .

I * Iteilirkohleie I * 8247

in stets frischen Sendungen und allen Sorten liefert reell und
billigst frei an ' s Haus W . Kimpel , Aeldhaidstmße 26 a .

Bestellungen nehmen auch die Herren A . Schirg , Königlicher
-Hoflieferant , und Oswald B - ist - gel , Kirchgasse 30 , entgegen .

Das neu erbaute Landhaus Mainzerstraße
No . 10 c ist zu verkaufen oder vom 1 . Ja¬
nuar 1876 an ganz oder auch gecheilt zu ver -

miethe » . Näheres Elisabethenstraße 10 im
Gartenhaus .

______________________________ 3437

Zu verkaufen in Bierstadt
unter günstigen Bedingungen zwei neu erbaute Wohnhäuser ,
einstöckig mit Kniestock , jedes zwei Wohnungen von je 3 Zimmern
nebst Küche und 15 Ruthen Garten enthaltend . Näheres bei
Sattlermeister Stiehl in Bierstadt . 55

Ein großer Garte « in dem Wellrttzthale ist zu verpachten oder
zu verkaufen . Näheres Neugaffe 9 .

_________________________
4156

Nietn Lager in Zöpfe « , schon von 4 fl . an , bringe in em¬
pfehlende Erinnerung ._________

II . Knolle , Langgaffe 6 . 4346

Prima Bamb . Pflaume « per Pfund 20 Pfg . m
4533

____________________
H . Schmidt , Bleichstraße 29 .

Ein gesunder « pfetbaumflamm von 2 Meter Länge unv
0,45 M . Dicke ist zu verkaufen Adelhaidstraße 5 . 4368
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>lare
Wasserdichte Unterlage « für Kranke und Wöchnerinnen

lvfieblt biUtaft Nie . Kimhhöfer , Spiegelgaffe 6 ,empfiehlt billigst
vormals Carl Daum .457
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Spielwerke
4 bis 200 Stückt spielend ; mit Expression , Mandoline ,

Trommel , Glockenspiel , Castagnetten , HimmelSstimmen rc .

Spieldosen ,

2 bi § 16 Stücke spielend , Necessaires , Cigarrenständer , Schwüzer -

häuschen , Photographie - Albums , Schreibzeuge , Handschuh¬

kasten , Briefbeschwerer , Cigarren -Etuis , Tabaks - und Zünd -

Holzdosen , Arbeitstische , Flaschen , Biergläser , Portemonnaies

Stühle rc . , alles mit Musik . Stets das Neueste empfiehlt

Maim , 26 . Nov . ( Fruchtmarkt .) Der Markt war wenig betahr«

und waren Weizen und Gerste unverändert , Korn - twas billiger . Ä«

ist : 200 Psd . Weizen 12 fl . 15 fr . bis 12 ft . 30 fr . 200 Pfd . Korn S ^
40 fr . bis 10 fl . 5 fr . 200 Pfd . Gerste 10 fl . bis 10 fl . ^ kr . Im

handel Weizen und Korn etwas billiger . Franz . Merzen 12 fl . 15 fr .,

Korn 10 fl . Branntwein 82 fl . Rüböl 21 »/ , fl . — ■'

Amtlicher Bericht

Ger die Durchschnittspreise für Naturalien und andere Lebens -

bedürfniffe zu Wiesbaden vom 20 . bis 27 . Nov . 1875 .

I . Hruchtmarkt .
100 Psd . Weizen 10 Mk . 81 Pfg ., 100 Pfd . Hafer 8 Mk . 66 Psz,

100 Pfd Stroh 4 Mk . — Pfg ., 100 Pfd . Heu 4 Mk . 14 Pf .
II . Pi eh Markt .

Kette Ochse « , erste Qualität , per Etr . 70 Mk . 29 Pfg ., fette Ochsen,
zweite Qualität , per Ctr . 66 Mk . 88 Pfg . Fette Schweine per M
60 Pfg . Fette Hämmel per Psd . 69 Pfg . Kälber per Psd . 57 Pfg .

IH . stirtuulienmarkt .
Kartoffeln per 100 Pfd . 2 Mk . 71 Pfg ., per Pfd . 1 Mk . 17 W ,

Eier per 25 Stück 1 Mk . 66 Pfg , Handkase per 100 ® tücf 7 Mk . 57 * ,

Fabrikkäse per 100 Stück 4 Mk . 51 Pfg , Zwiebeln per Centner i M

85 Pfg . . Blumenkohl per Stück 84 Pf . , Kopfsalat per Stück 6 Pfg ,

Wirsing per Stück 9 Pfg ., Weißkraut per 100 Stuck 11 Mk . 71 Pfg ., W
traut per Stück 29 Pfg ., gelbe Rüben per Psd . 6 Pfg ., weiße Mien . ?«

Psd . 3 Pfg ., Kohlrabi ( obererdig ) per Stück 3 Pfg ., Kohlrabi per Psd
Trauben per Pfd . 40 Pfg ., Zwischen 100 Stück 11 Pfg ., Wallnusse 100 6tW

20 Pfg ., Kastanien per Psd . 17 Pfg .. eine Gans 6 Mk . — Pfg ., eine W

2 Mk ? 29 Pfg ., ernt Taube 46 Pfg ., ein Hahn 1 Mk . 43 W, _ *•** *?#
1 Mk . 71 Pfg , Hecht per Pfd . 1 Mk . 3 Pfg , Backfische per Pfd . Psg.

Privat - Entbindung .

Damen jeden Standes finden stets sreundliche und bequeme Aus -

nähme bei Hebamme Beiter , Mainz , Korbgafse 6 . 490

Feinsten Medietnal - Leberthran zum Einnehmen empfiehlt
die Material - und Farbwaaren - Handlung von

2562 Ed . Weygandt , Kirchgaffe 8 .

IV . Pro » und Mehl . . . .
Gemischtbrod ( halb Roggen - , halb Weizenmehl ) per Psd . 20 M ,

Schwarzbrod ( Langbrod ) 4 Psd . 57 Pfg , Schwarzbrod ^Rundbro ^ l P

49 Pfg , Weißbrod , a ; ein Waflerweck 40 Gramm 3 Pfg , b ) dn Wilchbr«

80 Gramm 3 Pfg . Weizenmehl : Vorschuß 1 . Qual , per 100 Pfd . 22 M ,

Vorschuß 2 . Qual , per 100 Psd . 21 Mk , gewöhnliches (sog . Weihmehl ) per

100 Psd . 17 Mk , Roggenmehl per 100 Pfd . 14 Mk .
V . rlei sch . „ „ . .

Ochsenfleisch von der Keul - per Pfd . 66 Pfg , Ochsenfleisch (W

fleischl 60 Pfg , Kuh - oder Rindfleisch von der Keule 51
^ Psg -, . Kuh -

Rindfleisch ( Bauchfleisch ) 46 Pfg , Schweinefleisch 69 Psg , Kalbfleffch 571P

Hammelfleisch 69 Pfg , Gchaffleisch 84 Pfg , Dörrflesich 74 Pfg , S - lberMl

69 Pfg , Schinken 91 Pfg , Speck 80 Pfg , Schweineschmalz 80 w « ®

fett 51 Psg , Schwartenmagen (frisch ) 80 Pfg , Schwartenmagen (ger-iuchrw

91 Pfg , Bratwurst 80 Pfg , Fleischwurst u9 Pfg , Leber - und Zlutwi «?

(frisch ) 43 Pfg , Leber - und Blutwurst (geräuchert ) 91 Pfg .
Wiesbadm . den 27 . Roven .ber 1875 . Das Necrse -» mt .

Zehrung .werden sofort gesucht bei D . Kirchner ,
Langgasse 38 , erster Stock . 4582

Gesucht wird eine Schneiderin , um Knabm - Anzüge im Hause

anzufertigen . Näheres Expedition . , r
4584

Nähmädchen zum Pelznähen gesucht . Solche , die schon Pelz

genäht haben , erhalten den Vorzug . Näh . bei A . Opitz , Hof -

Kürschner , Langgasse 34 . 4590

Schöne Schmalzvirne « per Kumpf « 0 Pfg . bei

4532
___

11 . Schmidt , Bleichstraße 29 .

Em gebrauchtes Einfpärrner - Chaifengefchirr zu kaufen

gesucht . Näheres Schulgasie 2 .    4o41
Ein schöner , sehr großer NeufunVlander ist Abreise halber

sofort billig zu verkaufen . Näh . Exped . 4490
Ein schöner Papagei wird gegen zwei Kanarienvögel , gute

Schläger , zu vertauschen gesucht . Näh . Exped .   4536
Ein neuer , nutzbaumener Ausziehtisch ( Patent ) mit 4

lagen steht preiswürdig zu verkaufen Faulb -unnenstraße 8 . 4538

<4u Verkaufe » ein noch fast neuer , schwarzer , einem kräf¬

tigen Mann pasienden Tuchtoik . Näh . Marktplatz 6 . 4289

Wäsche zum Wafcheu und Bügel « wird angenommen

und gut und sehr billig besorgt kl . Schwalbucherstr . 4 , Part , links . 4395

Ein gutes Arbeitspferd ist zu verkaufen bei

4400
_____________

Wilhelm Ritzel in Bierstadt .

Für ein neunjähriges Mädchen , Beamtemochter , wird m einer

anständigen , womöglich kinderlosen Familie liebeoolle Aufnahme

gesucht . Näßere Adreffen unter No . 447 bei der Expedition d . Bl .

erbeten .                                4560
Wann ? und wo ? — nur dann wird Alles gut . Herzlichen

Gruß . Vertrauen . —
___________________ ___ __________

4555

Ein anstünstger Mädchen , welcher gut empfohlen werden kann ,

sucht in einem Gast - oder Badehaus Beschäftigung im Weißzeug -

nähen und Stopfen . Näh . Exped . 4569

Ein Nähmädchen sucht noch zwei Tage in der Woche zu besetzen .

Näheres Feldstraße 17 . 4556

Ein Fräulein aus achtbarer Familie kann das Kochen
erlernen bei Charles Hornecker , Chef de cuisine deS

Herrn Grafen v . Fürstenberg , Sonnenbergerstraße 23 . 4586

Geübte Kleidermacherinnen

Ein Mädchen für Hausarbeit gesucht Taumrsstraße 19 . 4571

Ein braves , reinliches Mädchen wird gesucht Albrechtstraße 4 a ,
Parterre . ___________ __ __ __ _________

4575

Ein iüchiiger Schreiner sinket dauernde Beschäftigung . Näheres

bei A . Weber , Wilhelmstraße 4 . 4565

Ein zuverlässiger Dimer sofort gesucht Sonnenbergerstraße 45 . 4628

Ein junger Koch wird auf gleich in ein hiesiges Hotel gesuchi.

Schriftliche Offerten unter A . B . 444 besorgt die Expedition dieses
Bleies . __ _________________________

4432

Auf 1 . April zu mtethm gesucht
eine Wohnung von 4 Zimmern und Zubehör für eine kleine , stille

Familie . Offerten unter A . Z . 3 mit gefälliger Angabe des

Miethpreises besorgt die Expedition d . Bl .  4561
Bahnhofstraße 8 ist eine geräumige , heizbare Mansarde ans

gleich zu vermiethen . .
4595

Louisenstraße 3 im 3 . Stock ist eme Woh¬
nung von 3 Zimmern und Küche nebst Zu¬

behör auf gleich zu vermiethen . 4591

Stiftstraße 1 ist ein Dachlogis zu vermiethen . 4596

Walramstraße 21 ist ein möblirtes Zimmer zu verm . 4186

Ein möbl . Cabinet zum 1 . December zu verm . Wellritzfiraße 2 . 4562

Ein unmöblirtes , schönes Zimmer , auf Verlangen auch Küche , zu

vermiethen Michelsberg 2 , zwei Treppen hoch . 4598

Sreingaffe 14 , 2 . Stock , findet em Arbeiter Kost uiw Logis . 4568

Ein Arbeiter findet Kost u . Logis Wedergaffe 42 , Hth . , 3 St . 4577

Arbeiter finden Kost und Logis Saalgaffe 28 , Hinterhaus . 4623
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